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Vilhelmshavener Tageblatt
/ / UNö ^

BesteSsagen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoncen»
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Kronprinzenstraße Nr. 1.

Wich« Grz« fir K«M. Kmserl., ASM. ». M . Schmdr«, srme stk bk Smrinbr» FM s. Ae»ß»Wde«».
Inserate für die lanfende NuWMer Werves Sis spSteftsss Mittags 1 Uhr estgegesKessGWL «; größere Werde« vorher er- He».

F - 79 . Mittwoch , den 3 . April 1895 . 21. Jahrgang .

Ve st ell « ngen
auf das „Wilhelmshaverrer Tageblatt " für das zweite
Quartal werden noch fortwährend entgegen genommen von den

Kais . Postanstalten , den Zeitungsträgern und der

Geschäftsstelle des „ Wilhelms !) . Tageöl ."

Fürst Nsmarck 's Geburtstag.
Friedrichsruh , 1 . April . Bei herrlichstem Wetter

strömt tzs von allen Richtungen hierher . Als erste Gratulanten
kamen Maler Lenbach und Bildhauer Begas an, die sich der
gratulirenden Familie ebenso wie Geheimrath Schweninger an¬
schlossen. Die Umgebung des Schlosses gleicht einem Blumen¬
garten mit ihren wundervollen Blumenarrangements und einer
Unzahl von Lorbeerkränzen, Alles von Lenbach künstlerisch ge¬
ordnet . Unter den neuesten Geschenken fällt die wundervolle
Adresse mit Staffelet der deutschen Studirenden auf und der
Obelisk von Marmor mit der Bronzebüste Bismarcks , darge¬
bracht von den Studirenden der Akademie für bildende Künste
in Berlin .

Friedrichsruh , 1 . April . Der erste Gratulant von ge¬
krönten Häuptern war der König Oskar von Schweden, der
seine Glückwünsche dem Schöpfer der deutschen Einheit darbrachtc .
Dann folgten König Humbert von Italien und der Prinzregent
Luitpold von Bayern . Heute früh traf ein Telegramm des
Kaisers von Oesterreich mit herzlichen Glückwünschen ein . Der
König von Sachsen gratulirte durch seinen Flügeladjutanten .
Um Ilst/ « Uhr trafen Offiziere der Kürassiere vom Regiment
Nr . 7 aus Halberstadt hier ein, um gleichfalls zu gratulircn .
Um 12 Uhr fand Empfang einer Deputation der Senate von
Hamburg , Bremen und Lübeck statt . Ferner brachte General
Graf Waldersee persönlich seine Glückwünsche dar . Alle Züge
von 5 Uhr Morgens an sind voll besetzt. Bis Mittag sind
etwa 8000 Personen hier eingetroffen,- auch aus der Nachbar¬
schaft kommen zu Wagen und zu Fuß große Menschenmengen
hier an . Um 11 Uhr trafen nacheinander die Extrazüge mit
den Studenten auf der Station Aumühle ein . Die Studenten
stellten sich dort auf und marschirten durch den Wald nach
Friedrichsruh .

Friedrichsruh , 1 . April . Die Aufstellung des Fest¬
zuges in Hamburg erfolgte auf den großen Wiesen vor dem
Dammthor und um 9 ^ Uhr Abmarsch nach den Bahnhöfen .
Von 10 Uhr ab erfolgte mittelst Sonderzügen die Fahrt nach
Aumühle und um 11 Uhr 30 Min . die Fahrt nach Friedrichs¬
ruh, wo die Aufstellung auf dem Waldwege stattsand . Im Zuge ,
der aus ca . 5000 Teilnehmern besteht, befanden sich 6 Musik¬
corps und Vertreter der Hochschulen von : Aachen, Berlin , Bonn ,
Braunschweig , Breslau , Charlottenburg , Darmftadt , Dresden ,
Erlangen , Freiburg , Gießen , Göttingen , Greifswald , Halle ,
Hannover , Heidelberg, Jena , Karlsruh , Kiel, Königsberg , Leipzig,
Marburg , München, Wilhelms -Institut München , Münster ,
Rostock , Straßburg , Stuttgart , Tübingen , Würzburg . Nachdem
der Zug vor dem Schlosse Aufstellung genommen hatte , hielt
Sind , theol . A . Bruch (Burschenschaft Älemania -Borm ) an dcn
Fürsten Bismarck folgende Ansprache : „Durchlauchtigster Fürst !
An diesem glücklichen Tage , da brausender Festjubel Alldeutsch¬
land vom Fels zum Meer erfüllt , ist es der gesammten deutschen
Studentenschaft ein Herzensbedürfniß und eine heilige nationale
Pflicht, Ew . Durchlaucht in ehrerbietiger Huldigung die innigsten
Glückwünsche darzubringen . In der begeisterten Theilnahme
unserer tiefbewegten Herzen findet die Liebe der akademischen
Jugend zu Deutschlands größtem Sohne , ihre unauslöschliche
Dankbarkeit und glühende Verehrung für dcn genialen Schöpfer
und Heldenkanzler unseres kraftvoll geeinten Reiches nur einen
matten Widerhall . Aber wir freuen uns aufrichtig der hohen
Ehre , im Aufträge der Studenten aller deutschen Hochschulen
heute an Ew . Durchlaucht die Bitte richten zu dürfen , diese
Ehrengabe als ein Zeichen unserer dankerfüllten Gesinnung und
ein Unterpfand nie erkaltender Treue und Hingebung entgegcn-
nehmen zu wollen . Unsere Empfindungen an diesem festlichen
Gedenktage haben wir mit unseren Commilitonen in dieser Adresse
niedergelegt , die zu verlesen Ew . Durchlaucht , mir huldvollst ge¬
statten wollen . „Zu Ew . Durchlaucht 80 . Geburtstage bringt
in einmüthiger Liebe und Begeisterung die deutsche Studenten¬
schaft innigen Glückwunsch dar . Dankbaren Herzens feiern wir
heute den Ehrentag des Mannes , der unser Vaterland aus langer
Zerrissenheit herrlich emporführte zur lichten Höhe eines . stolzen ,
machtgebietenden Reiches. Was im Schlachtendonner unter den
siegreichen Fahnen unserer Väter zur Frucht reifte — uns , dem
werdenden Geschlecht , fiel es als mühelose Ernte in den Schuß .
Aber wir geloben es : tapferen Sinnes sesthalten, unermüdlich
weiter bauen wird die deutsche akademische Jugend an dem
Werke, dem Ew . Durchlaucht die rastlose hingebende Arbeit eines
reichen Lebens weihten . Mit diesem unverbrüchlichen Gelübde
verbinden wir heute unseren herzlichen Wunsch : Glück und reichen
Segen schenke Gott der Allmächtige Ew . Durchlaucht heute und
immerdar . "

Friedrichsruh , 1 . April . Die vom Rector der Ber¬
liner Universität , Professor Psleiderer , überreichte Adresse lautet :

„Durchlauchtigster Fürst ! Ein großer Freudentag leuchtet dem
deutschen Volke / mit Dankesgruß und Segenswunsch drängt es
sich um den gewaltigen Mann , in welchem es den Schöpfer ^

seiner staatlichen Einheit und den Schirmer des Friedens , den
'

Führer und Lehrer seines öffentlichen Lebens und den treuen
Wahrer seiner höchsten Güter verehrt . In diesem Jubel er¬

heben auch wir , die Lehrcc der deutschen Universitäten , unsere
Stimmen , um Euer Durchlaucht , dem Ehrendoktor dreier Facul
täten , zum 80 . Geburtstag unsere Huldigung darzubringen und
der Hoffnung Ausdruck zu geben , daß es unserem Volke ver¬
gönnt sein möge, Sie noch lange in freudiger Rüstigkeit mit
der unbezwinglichen Jugendkraft Ihres Geistes und Willens
unter uns weilen unv wirken zu sehen als die geschichtliche
Verkörperung unseres nationalen Bewußtseins . Zu danken und

zu rühmen haben wir an diesem Tage besonderen Grund . Im
Rahmen des geeinigten Vaterlandes hat die Arbeitsgemeinschaft
unserer Hochschulen in lebhafterem Austausch und innigerer
Wechselwirkung sich entfalten dürfen / und diesem Bande fügten
Euer Durchlaucht selbst ein neues Glied ein, indem Sie mit
Rath und That dafür einstanden, daß die alte , vom Ringen
der Völker umwogte Kulturstätte , welche dem Deutschthum
zurückgewonnen war unter den Auspizien des großen Kaisers ,
von Neuem zu einer Heimstätte deutscher Wissenschaft geworden
ist . Weit hinaus über dcn Bereich der staatlichen Dinge hat
die mächtige Eigenart Ihrer Persönlichkeit dem ganzen deutschen
Gedankcnleben unvertilgbare Eindrücke ausgeprägt . Als einem
Muster der deutschen Sprache in Wort und Schrift gebührt
Ihnen ein Ehrenplatz auch in unserer litterarischen Geschichte .
Das leuchtende Vorbild Ihrer Thalen hat unserem Volke den
Sinn für geschichtliche Wirklichkeit geschärft/ die Klarheit und
Weite Ihres Weitblickes hat wie den Umfang unserer nationalen
Interessen so auch den Inhalt unserer Lebensauffassung be¬
reichert / der hohe Ernst , womit Sie das deutsche Volk vor den
Gefahren des Erfolges zu bewahren strebten, hat die Ueber-

zeugung belebt, daß die tiefsten Quellen für die Beherrscher
der Wirklichkeit aus der sittlichen Kraft des Glaubens fließen.
Durchlauchtigster Fürst ! Auf den deutschen Universitäten ist
dereinst auch in schweren Zeiten das Ideal des deutschen
Staates gehegt und gepflegt worden / nun da Sie verwirklicht
haben, was dort geahnt und ersehnt wurde, fällt denselben
Universitäten die Aufgabe zu, diesen idealen Gedanken unserer
nationalen Einheit rein und unentweiht durch den Kampf der
Meinungen und der Interessen in den Herzen der deutschem
Jugend zu erhalten . In erneutem Bewußtsein dieser ernsten
Pflicht vereint uns heute die bewundernde Liebe zu Euer Durch¬
laucht,- möge denn auch dem ganzen deutschen Volke dieser Tag
zum dauernden Segen werden , auf daß es über Noth und
Streit des Tages hinaus geeint in der Begeisterung für seinen
großen Kanzler erstarke und wachse zu steter Treue für Kaiser
und Reich ! Das walte Gott !"

Berlin , 1 . April . Zu Ehren des 80 . Geburtstags des
Fürsten Bismarck wehen auf den Zinnen des königlichen Schlosses
die kaiserliche , die königliche und kurbrandenburgische Standarte .
Auch die Palais des alten Kaisers , der Kaiserin Friedrich und
sämmtlicher Prinzen tragen Flaggenschmuck, desgleichen das Rath¬
haus und alle öffentlichen Gebäude . In den Haupt - und Neben¬
straßen der Stadt wie in den Vorstädten sind viele Häuser mit
Fahnen geschmückt und zwar so reich, wie man es kaum an
Kaisers Geburtstag zu sehen gewohnt ist . Bei herrlichem
Wetter durchwogen die Straßen Schaaren in sichtlich festtäglicher
Stimmung , ein Zeichen, daß der Berliner ein höheres National¬
gefühl besitzt, als es die Versammlung der Stadtverordneten
gezeigt, in der der Socialdemokrat Singer eine hervorragende
Rolle spielt. In den Schaufenstern der großen Geschäfte sind
zum Theil sehr kostbare Bismarck -Decorationen angebracht und
überall sieht man Vorbereitungen zu einer glänzenden Illumi¬
nation . Die Feier des Geburtstages des Altreichskanzlers zeigt
vollständig den Charakter eines großen Volksfestes, an dem sich
Hoch und Niederig , Alt und Jung betheiligen . In den Schulen
fanden heute Festakte statt und in den Berliner Kirchen wurde
gestern in Gebet und Predigt des Fürsten gedacht .

Berlin , 30 . März . Unter den bisher eingegangenen
Gegenständen , die den Geburtstagstisch des Fürsten Bismarck zu
schmücken bestimmt sind , ist einer als besonders interessant hervor¬
zuheben, weil er einen werthvollen Beitrag für die Jugend¬
geschichte des Altreichskanzlers liefert . Es ist dies eine Zusammen¬
stellung alles dessen, was in den Akten des Berlinischen Gym¬
nasiums zum grauen Kloster auf den einstigen Schüler desselben ,
Otto von Bismarck , Bezug hat . Die Sammlung dieser
interessanten Aktenstücke ist als Manuscript gedruckt und wird
in einem hübschen Lederbande, dessen Titelblatt ein Bildniß des
Fürsten in seinem achtzehnten Lebensjahre zeigt, „dem Fürsten
Bismarck zur Erinnerung an seine letzten Schuljahre am 80sten
Geburtstage ehrfurchtsvoll überreicht von den Lehrern des
Berlinischen Gymnasiums zum grauen Kloster" . Auf einer ber¬
ichten Seiten des Bandes sind als noch lebende Mitschüler
BiSmarck 's in Prima genannt die Herren : Prof . Dr . Ernst
Beyrich, Geh . Bergrath , Mitglied der Akademie der Wissen¬
schaften , Berlin , Landgerichtsrath a . D . Karl Friedrich Geest,
Schöneberg bei Berlin , Ludwig von Haustein , Pastor smer .,
Berlin , Geh . Sanitätsrath Eduard Gildebrand , Berlin und der
Generaloberst v . Pape , Berlin . — Der Kösener 8 . O. -Verband

hat bekanntlich beschlossen, dem Fürsten Bismarck , der als alter

Hcrr der Hannovers zu Göttingen angehört , eine Adresse zu
überreichen . Die nach den Ideen und Angaben eines hiesigen
alten Corpsburschen angefertigte Adresse ist auf Urkundenprogramm
gemalt und zeigt, von einer reichen Umrahmung umgeben, oben !
das alte und das neue Wappen der Hannovers zu Güttingen, !

zur Linken gehalten von einem Studenten in der damaligen
'

Studententracht . Die Figur zeigt die Gesichtszüge des Corps -

burschcn Bismarck , wie sie in der nur in einem Exemplar vor¬
handenen Silhouette erhalten sind . Rechts hält ein Student
der Jetztzeit in vollem Wichs des Corps , dem als Präsidium
des Vororts Leipzig die ehrenvolle Aufgabe zufallen wird , die
Adresse mit einer Ansprache zu überreichen, das Wappen . Auf
zwei Bändern unterhalb des Wappens finden sich 6 Daten ver¬
zeichnet , die sich aus des Fürsten Studentenzeit beziehen , und

zwar der 6 . Juli 1832 , Renonce , 10 . August 1832 , erste
Mensur , 15 . August 1832 , Corpsbursch , 6 . September 1832 ,
Fuchsmajor , 6 . Juni 1833 , Consenior , 17 . Juni 1892 , Ehren¬
mitglied . Rechts und links zeigt die Adresse zwei Vignetten ,
wovon die eine Schläger , Fahnen , Cerevismützen und dergleichen
in den Farben der Hannovers sowie den zu Fürst BiSmarck's
Zeit üblichen Cirkel zeigt und die andere eine mächtige Dogge
darstellt , die ein Schild hält mit dem Namenszug der Georgia
Augusta und dem Stiftungsjahr dieser Universität und der
Inschrift 10 . Mai 1832 , an welchem Tage der Student Otto
von Bismarck aus Pommern immatrikulirt worden ist. Am
Fuße der Adresse ist das Fürstlich Bismarck '

sche Familienwappen
in vorzüglicher Ausführung angebracht .

Ein seltenes Geschenk für den Fürsten Bismarck ist aus
Cincinnati unterwegs . Dies besteht aus einem Paar Büffel . Der
Vorsteher des zoologischen Gartens in Cincinnati , A . E . Burk¬
hardt , hat nämlich im vorigen Sommer den Landsitz des eisernen
Kanzlers besucht , wobei Letzterer den Wunsch geäußert hatte ,
einen amerikanischen Büffel zu besitzen. Ein Bewunderer des

Fürsten Bismarck in den Vereinigten Staaten machte sich ein

Vergnügen daraus , diesen Wunsch zu erfüllen . Die Thiere
stammen, dem Milw . Herald zufolge , aus dem zoologischen
Garten in Cincinnati und sind besonders schöne Exemplare
ihrer Gattung . Der Stier wiegt 800 und die Kuh 600 Pfund .

Trier , 30 . März . Die Stadtverordneten -Versammlung
hat mit 20 gegen 10 Stimmen die Verleihung des Ehrenbürger¬
rechts an den Fürsten Bismarck beschlossen.

Augsburg , 1 . April . Die städtischen Kollegien hielten
heute eine Festsitzung zu Ehren des Fürsten Bismarck ab und
beschlossen, die Büste des Fürsten im Rathhause aufzustellen.

Partenkirchen , 1 . April . Bon hier sind 10 Bergführer
ausgebrochen, um auf dem Gipfel der Zugspitze, dem höchsten
Punkte des deutschen Reiches, Bergfeuer zu Ehren des Fürsten
Bismarck anzuzünden .

Wien , 1 . April . Das von 23 Mitgliedern des Reichs¬
raths an den Fürsten Bismarck gesandte Telegramm lautet :

„Als treue Oesterreicher, welche sich zugleich stolz als Söhne
des deutschen Volkes fühlen, senden die Unterzeichneten Mit¬

glieder des österreichischen Abgeordnetenhauses Euer Durchlaucht ,
dem Begründer des deutsch -österreichischen Bündnisses , dem
großen Staatsmanne , der den deutschen Namen zu ungeahnter
Macht und Ehre gebracht, zum 80 . Geburtstage ehrfurchtsvollsten
Glückwunsch ."

Linz , 1 . April . Auf Anregung eines größtentheils aus
Rechtsanwälten und Aerzten bestehenden Ausschusses wird heute
Abend im Volksgartensalon eine Festversammlung zu Ehren
des Fürsten Bismarck stattfinden . Dabei soll nach der Festrede
von einer Schauspielerin ein Huldigungsgedicht gesprochen und
eine Bismarckbüste bekränzt werden, worauf Gesang- und Musik¬
aufführungen folgen. — Ein hier erlassener Aufruf fordert zu
Beiträgen für eine Ehrengabe für den Fürsten Bismarck auf,
welche aus einem ehernen Schilde mit dem Wappen des Fürsten ,
umrankt von Lorbeer- und Eichenkränzen bestehen soll .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 2 . April. Zeugbauptmar.n Pudor ist zum hies.

Art . Depot kommaudirt und von Euxbavm hier eingctroffev . — Tp.-Lieut.
Eeyler ist von KriedrtchSort zum hiefigra Mimndepot tommandtrt. — Der
eivj -sieiw . Arzt Dr. Hmbel ist zur Ableistung ttS Restes der aktive» Dienst¬
zeit hier elugetroffen und zur II . « rt .-Abt . kommaudirt. — Tp.-Kpt .-Lt . Behl
ist vom Urlaub zmückgekchtt. — Lt. z . S . v. USlar hat Urlaub »ach Nützru
(Holstein ) augetreteu . — Ihr neues Kommando haben angttreten bezw. zum
Antritt desselben sind abgereist : für S . M S . „Htldebwud" U.-Lt. z S .
EchSnfeld , Ass .-Rrzt 1 . Kl. Dr. Ratz , S . M. S . „Frithjos" Kpl-LtS . v. Oppclll-
LronikowSki , Trummler , U .-LtS. z . S . Grupps «ad Seebohm, S . M. S .
„Prtnzrtz Wilh-lm" Kpt.-Lt. Ächeer, U .- Li. z. S . Boethk«, Ass.-Arzt 1 . Klaffe
Dr. Martin , S . M . S . „Stein" U.-Lis . z . S . v . Trotha (Thilo) u . Petzei,
S . M. S . „Mottle" Kpt.-Lt. Heiutzmamr , Stb .-Arzt Dr . Grotüan, S . M.
S . „Wölh" U .-Lt . z. S . v . Rhoeneck, S . M. S . „Württemberg" U.-Lt. z .
S . Gras v . Zeppelin, S . M . S . „Brandenburg" U.-Lt. z. S . Wett , S . M.
S . „Kurf. Friedr . Wilhelm" U .-Lt. z. S . Haß, „VS" U.-Lt. z. S . Harder,
.0 5" Li. z. S - Frhr . v. Strombeck , U.-Lt . z . «>. Kalm. „v 2" U -Lt. z. S .
Wurmbach, G . M. S . „MacS" Lt. z . S Engels, H . Tp.-«bt Sapt.-Lt.
Jakobs, Lt . z S . Frhr. v . d. Goltz, II . Mtr .-Div . Kpt.-Lts . Marwede, von
Eaßewttz , U.-Lt. z. S . Wolfs , II . Werstdio . Kpt.-Lt. van Semmem , Lt. z . S .
v. Hippel , U .-LtS. z . S . Möllermann Ackermann , Masch .-U .-Jsg . German »,
S . M. S . „Kaiserin Augusta" Masch -U .-Jng . Klimpt, Afs.-Arzt 2 . Kl. Dr .
Gapprl . — Masch .-U.-Jng . Gonsch ist von der Deckojfizterfchule zmückgekehrt.

— Die Korv.-Kapts . Schneider, OelrichS und « orckenhagen sind zu
KapitäuS z. S . befördert .

— Berlin , 1 . April . Heute fand unter dem Vorsitz des
Kaisers eine Commissionssitzungfür die Eröffnungsfeier des Nord¬
ostseekanals statt , an welcher der General Waldersee, der Ober¬
präsident von Schleswig -Holstein , Steirmmnn , und die Admirale
Knorr und Hollmann theilnahmen .

Lokales ,
ß Wilhelmshaven , 2 . April . Anläßlich der Frühjahrs¬

besichtigungen sind die Inspekteure des Torpedowesens und der
Marine -Infanterie Kontre -Admiral Bendemann und Oberst
von Frcmseckh in Begleitung ihrer Adjutanten hier ein¬
getroffen und haben in Hempels Hotel Wohnung genommen.
Den beiden Inspekteuren wurden Morgenmusiken durch die
Musikcorps der II . Matr .-Div . bezw . des II . See -Bat . gebracht.



Z Wilhelmshaven , 2. April . Die Jnspizirung der
II . Matr.-Art .-Abth . und des II . See-Bat . nahm heute Morgen
ihren programmmäßigen Verlauf . Mittags 1 -/2 Uhr fand ein
größeres Diner im Stationsgebäude statt , zu welchem der
Herr Stationschef die Einladungen erlassen hatte .

Wilhelmshaven , 2 . April . Die Lootsenaspiranten Müller
und Utz sind vom 1 . April zu etatsmäßigen Lootsen 2 . Klasse ,
Loötse 2. Klasse Remmers zum Lootsen 1 . Klasse ernannt
worden.

Z Wilhelmshaven , 2 . April . S . M . S . „Weißenburg ",
Komdt. Kapt . z . S . Büchsel hat gestern Nachmittag 2 Uhr
von Schillig aus die Reise nach Kiel angetreten . Um 4 Uhr
folgte der Aviso „Jagd ", Kmdt. Korv .-Kapt . Holzhauer . S .
M . S . „Prinzeß Wilhelm ", Kmdt . Kapt . z . S . Borkenhagen,
beabsichtigt heute Mittag aus dem Hafen auf Rhede zu gehen .

Z Wilhelmshaven , 2 . April . Heute Morgen ist die
„Kaiserin Augusta "-Besatzung und die Ablösungsmannschaft für
S . M . S . „ Stein " mittelst Extrazuges unter Führung des
Kapt .-Lt. Heintzmann nach Kiel in Marsch gesetzt.

8 Wilhelmshaven , 2 . April . S . M . Wachtboot „ Wega"
ist heute Morgen 8 Uhr zur Verwendung bei der Insel Hel¬
goland in Dienst gestellt und wird durch U .-Lt . z . S . Acker¬
mann nach dort überführt .

Wilhelmshaven , 2 . April . Der gestern Abend im Kasino
anläßlich des 80 . Geburtstages des Fürsten Bismarck veran¬
staltete Bierabend war sehr gut besucht . Im Laufe des Abends
hielt S . Exc. Vizeadmiral Valois eine Ansprache, die in ein
Hoch auf den Fürsten Bismarck ausklang .

8 Wilhelmshaven , 2 . April . Anläßlich des 80 . Geburts¬
tages des Altreichskanzlers sind den Marinetheilen für die
Mannschaftsbibliotheken eine Anzahl des Buches „Fürst Bis¬
marck , ein Bild seines Lebens", herausgegeben im Verlage von
Fritz Pfennigstorf , Berlin , zugegangen.

Wilhelmshaven , 2 . April . Anfangs Mai wird im Ver¬
lag der Mittler '

schen Hofbuchhandlung der Nachtrag zur
Marinerangliste enthaltend die Kommandirungen der Marine¬
theile und Schiffe für den Sommer erscheinen .

Wilhelmshaven , 2 . April . Der gewaltige Dankessturm,der gestern orkanartig ganz Deutschland von den Schneehäuptern
der Alpen bis zu den Wogen der Nord - und Ostsee durchbrauste,
hat auch unsere Stadt nicht unberührt gelassen . Hatte doch sie
mehr Wiesede andere Veranlassung den Mann zu ehren, der mit der
deutschen Einheit den Boden geschaffen für das weitere Blühen
und Gedeihen der deutschen Marine . Und sie hat ihn geehrt in
würdiger Weise. Für den Festtag , denn als solchen darf man
Wohl den 80 . Geburtstag Bismarck 's bezeichnen , war in der
„Burg Hohenzollern" ein Kommers angesetzt worden, an welchem
sich die Bürgerschaft außerordentlich zahlreich betheiligte . Nachdem
die Vereine an den ihnen überwiesenen Tischen Platz genommen,
eröffnete Herr Bürgermeister Oetken um 8 -/z Uhr den Kommers
mit einer längeren Ansprache, in welcher er zunächst Desjenigen
gedachte , unter dessen Schutz und Schirm wir stehen . Mit
großer Freude und Genugthuung habe man überall in Deutschland
die Depesche S . M . des Kaisers vernommen, in welcher derselbe
seiner Entrüstung über das ungehörige Benehmen des Deutschen
Reichstages am 23 . März Ausdruck verlieh . Die Depesche habe
lebhaften Widerhall in Deutschland wie auch im Auslande ge¬
funden und habe wesentlich dazu beigetragen , den trüben Eindruck,
welchen das unpatriotische Verhalten des Reichstages hinterlassen,
abzuschwächen und zu mildern . In der Kundgebung erblicke
man , wie sehr der Kaiser bestrebt sei, das Ansehen und die
Würde des Deutschen Reiches zu wahren . Die Rede schloß mit
einem begeistert aufgenommenen Hoch auf S . M . den Kaiser .
Im Anschluß hieran sang die Versammlung stehend die National¬
hymne. Nach einer längeren Pause nahm Herr Bürgermeister
Oetken nochmals das Wort , um in begeisterter Rede die Ver¬
dienste des Fürsten Bismarck zu würdigen . Er , der heute das
80 . Lebensjahr vollende, sei es gewesen , der das ehemals ohn¬
mächtige Deutschland zu einem mächtigen Deutschen Reich geeinigt
habe . Als Otto von Bismarck seine politische Laufbahn begann,war Deutschland beinahe wehr - und machtlos . Kleine Fürsten
führten das Regiment . Die Deutschen in der Fremde mußten
die Zugehörigkeit zu ihrem Vaterlande verleugnen , weil sie dem
Spott und Hohn Preisgegeben waren . Fremde Staaten griffen
willkürlich in die inneren Angelegenheiten der deutschen Staaten
ein. Diesem Zustand konnte nur ein Mann von der gewaltigen
Stärke und dem weitschauenden Blick eines Bismarck ein Ende
bereiten . Auf dem Bundestag in Frankfurt kam er zur Einsicht,
daß Deutschland unter Oesterreichs Führung niemals zu einer
gedeihlichen Entwickelung gelangen würde . Er strebte deshalb

nach einer Kollektiv-Regierung unter Preußens Leitung . Mit
Roon zusammen schärfte er dann das Schwert und beseitigtezunächst
durch den Krieg von 1864 die dänische Herrschaft in Deutschland.
1866 erfolgte die Abrechnung mit Österreich , das nunmehr aus
Deutschland ausgeschlossen wurde . Die mit ihm verbündet gewesenen
Staaten wurden Dank der klugen Politik Bismarcks so milde
behandelt, daß bald darauf Bündnißverträge mit ihnen abge¬
schlossen werden konnten . 1871 erfüllte sich im Spiegelsaal zu
Versailles der Traum unserer Väter : die Einigung der deutschen
Stämme unter einem Kaiser . Nach dem Feldzuge nahm Deutsch¬
land unter den Mächten eine tonangebende Stelle ein . Jetzt
durfte jeder unserer Landsleute im Auslande bekennen, daß er
ein Deutscher sei. So auch wir heute Abend : Wir Deutsche
fürchten Gott , sonst nichts auf der Welt .

' Das nun folgende
Hoch fand stürmischen Widerhall bei der Versammlung , deren
Blick sich auf die Bühne richtete, wo ein prächtiges lebendes
Bild sich zeigte . Dasselbe war von Mitgliedern des Manner -
Turnvereins „Jahn " gestellt worden und zeigte eine Huldigung
der Vergangenheit , Gegenwart uud Zukunft an Bismarck . Im
Hintergründe tritt aus Wolken der Genius der Zeit hervor , den
goldenen Lorbeerkranz in der rechten, die Sanduhr in der linken
Hand haltend , ihm zur Rechten Klio, die Muse der Geschichte ,
zur linken Erato mit der Harfe als Muse des Gesanges erkenn¬
bar . Etwas tiefer die Gestalten der Mosel und des Rheins .
Vater Rhein reicht sein Wachthorn der Mosel , sinnig andeutend ,
daß ihr nunmehr die Wacht an der Grenze des deutschen Vater¬
landes zukomme. Die vereinte bewaffnete Macht wurde durch
einen bayrischen Soldaten , einen preußischen Landwehrmann ,
einen Halberstädter Kürassier und einen Oldenburger Dragoner
in den verschiedenen Rangklassen dargestellt . Dieser symbolischen
Andeutung des Krieges schloß sich würdig die Darstellung der
Gegenwart — der Friede — an . Links sahen wir das Hand¬
werk, vertreten durch einen Schmied , am Amboß stehend , die
Landwirthschaft durch einen Bauer u . eine Bäuerin mit Sichel u .
Hacke vom Felde heimkehrend, Industrie und Fleiß durch Gret -
chen am Spinnrocken , den Handel durch einen bärtigen Seemann
mit Schiff und Rettungsboje , die Wissenschaft durch einen Stu¬
denten in Wichs und inmitten dieser Gruppe unseren alten Reichs¬
kanzler Fürst Bismarck in Civil , seinen Schlapphut lüftend ,
hierdurch seinen Dank für die dargebrachte Huldigung kenn¬
zeichnend . Das Arrangement des Ganzen rührte von Herrn
Sekretär Wichmann her, der mit vielem Geschick und unter nicht
geringen Opfern , die Stellung des Bildes ermöglicht hatte . —
Dreimal mußte der Vorhang in die Höhe gehen, um das schöne
Bild nochmals vor Augen zu führen . Nachdem die letzten Bravos
verklungen waren , machte Herr Bürgermeister Oetken unter
tosendem Beifall der Festgenossen, den Vorschlag, ein Beglück¬
wünschungstelegramm nach Friedrichsruh abzusenden . Dasselbe
hatte folgenden Wortlaut :

Sr . Durchlaucht dem Fürsten Bismarck , Friedrichsruh !
Euer Durchlaucht gestatten sich die heute Abend zur Feier Ihres
Geburtstages zu Tausenden versammelten Bewohner der jüng¬
sten deutschen Stadt Wilhelmshaven die herzlichsten Glückwünsche
mit dem Ausdruck der tiefsten Verehrung und Dankbarkeit für
die unserem Vaterlande geleisteten unvergeßlichen Dienste dar¬
zubringen . Namens der Festversammlung Oetken , Bürger¬
meister.
Dann nahm der Kommers seinen Fortgang . Der Bürgergesang¬
verein und später der Männergesangverein „Nordost " erfreuten
die Festversammlung mit patriotischen Gescmgsvorträgen , die
sehr dankbare Aufnahme fanden . Im weiteren Verlaus des
Kommerses machte Herr Bürgermeister Oetken bekannt, daß
Fürst Bismarck nach einstimmigem Beschluß der städtischen
Kollegien zum Ehrenbürger von Wilhelmshaven ernannt worden
sei . Ferner gelangte noch ein Telegramm zur Verlesung , welches
die Herren Oberpfarrer Gödel und Dr . Dithmar , aus Friedrichs -
ruh der Festversammlung sandten . Nach Mitternacht trat die
Fidelitas in ihre Rechte und hielt die ob Raum und Zeit er¬
habenen Ritter der Gemächlichkeit noch lange fröhlich bei¬
sammen.

Wilhelmshaven , 2 . April . S . Durchlaucht Fürst Bis¬
marck ist einem in geheimer Sitzung der städtischen Kollegien
gefaßten Beschluß zufolge zum Ehrenbürger der Stadt Wilhelms¬
haven ernannt worden.

Wilhelmshaven , 2 . April . Die seit etwa 2 Jahren er¬
ledigt gewesene Stelle des Rektors der hiesigen Schulen ist durch
die heute erfolgte Einführung des Herrn Rektors Rajewski
wiederum besetzt worden .

Wilhelmshaven , 2 . April . Der Bismarck-Pfeifcn-Club
^ at gestern ein Glückwunsch -Telegramm an den Fürsten Bis¬

marck nach Friedrichsruh gesendet . Am Nachmittag bezw . Abend
fand in dem schön dekorirten Clublokal in der „Reichshalle"
eine hübsche Feier anläßlich des Geburtstages statt .

Wilhelmshaven , 2 . April . Gleich ihren übrigen
Stammesbrüdern wollen auch die Ostfriesen eine Huldigungs¬
fahrt nach Friedrichsruh unternehmen . Der Termin für diese
Fahrt , die zweifellos viele Theilnehmer auch in unserer Stadt
finden dürfte , soll in einer Versammlung bestimmt werden, die
am Sonnabend 6 . April unter Vorsitz des Herrn Buchdruckerei¬
besitzers Zopfs in Leer im „Weißen Hause" zu Emden stattfindet.

Wilhelmshaven , 2 . April . Die nächtlichen Einbrüche
mehren sich . In verwichener Nacht hat ein Langfinger einem
Eisenwaarengeschäft in der Bismarckstraße einen Besuch abge¬
stattet und dabei 24 Mk . Schulgelder , die nach dem Fortgang
des Geschäftsinhabers noch eingetroffen waren , mitgehen lassen.
Da die Geschüftskassen bei Schluß des Geschäfts geleert waren,
fand der nächtliche Besucher nichts darin vor . Auch die Maaren
hat er unberührt gelassen. Der Eindringling hatte seinen Weg
durch die von ihm zertrümmerte Glasscheibe der Ladenthür ge¬
nommen.

Bant , 2 . April . In der Nacht von Sonnabend
auf Sonntag wurde in dem Hause der Firma Michaels u . Sohn
ein Einbruch verübt . Der Dieb wurde überrascht und suchte
schleunigst das Weite.

Aus der Umgegend und der Provinz.
Jever , 1 . April . Heute wurde hier die vom Fürsten

Bismarck geschenkte Eiche auf dem Kirchplatz gepflanzt . Nachdem
die Primaner des Gymnasiums den Baum in der Erde befestigt ,
hielt Gymnasialdirektor Steinvorth eine Ansprache, die mit einem
Hoch auf Fürst Bismarck schloß . Dann weihte Gymnasiallehrer
Kossenhaschen die Eiche und übergab sie dem Schutze des Pub¬
likums, insbesondere der Obhut und Fürsorge des Kirchenraths
unserer evangelischen Gemeinde . Der Vorsitzende des Kirchen¬
raths Herr Pastor Gramberg versicherte daß der Kirchenrath die
Eiche in sichere Obhut nehmen werde . Mit dem Absingen des
Liedes „Deutschland , Deutschland über Alles " fand die erhebende
Feier ihr Ende .

Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Sechster Passionsgottesdienst am Mittwoch , den 3 . d . M . ,

Abends 6 Uhr . Es predigt Herr Pastor Jahns .

Wilhelmshaven , 2 . April. Kursbericht der Oldenburaischen Spar,
und Lekhbank, Filiale Wilhelmshaven. gekauft verkauft

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe . 108,90 106,45
'

3 V- pCt. Deutsche Reichsanleihe . 104.30 104,85
3 PCt . do. . 88,10 88,65
4 PCt . Preußische Consols . 105,30 105,85
3 /z pCt. do . . 104,40 104,95
3 PCt . do. . 68,40 98.95
3 V- PCt . Oldenb . Consols . 102,- 103,-
4 pCt . Oldenb . Kommunal-Anleihen . 102,— —
4 PCt . do. do. Stcke . zulOOM. 102,25 —
3 Vs PCt . ds. do. . 101,— 102,—
3 Vs PCt . Oldenb . Bodenkredtt-Psandbriese (kündbar) 102,— 103, —
3 V» pCt. Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 102,80 103,35
3 PCt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 128,60 129,40
4 PCt . Eutin-Lübecker Prior.-Obligationen . . . 102, — —
3 V» pCt . Hamburger Staatsrente . 104,70 105,25
4pCt . Psandbr. derMeM .Hypoth .-BankSerie62u . 65 102,40 102,95
4 PCt . Pfandbr. d Preuß. Boden-Kredit -Aktien-Bank

vor 1905 nicht auslösbar . 106,40 106,95
3 V, pCt - do . do. . . . . . . 100,60 101,15
Wechs. aus Amsterdam kurz für Guld. 100 M Mk. 168,20 169.— - '
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,40 20,50 >
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll , in Ml . . . 4,165 4,205

Diskont - er Deutsche « Reichsban! 8 pCt.
Wechselzins unserer Bank 4 °/o-

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Bewölkung
p -- heiter,

10 — ganz bed»kt>.achtungs-

der letzten
21 Stunden
"Eeir . !>>L«lS.

Datum.

April 1

8,80 d Mr .

Bekanntmachung.
Meine Bekanntmachung vom 26 . v .

M . wird dahin berichtigt, daß diejenigen
Jnvaliden -Peufioveu usw , deren
Zahlung bislang durch die Steuerkasse
in Wilhelmshaven erfolgte, von heute
ab durch das Königliche Neben-Zoll -
amt I in Wilhelmshaven werden ge¬
zahlt werden.

Wittmund , den 1 . April 1895 .
Der Königliche Landrath .
_ Alsen .

Bekanntmachung.
Das diesjährige Musterungsgeschäft

für das Jadegebiet wird am Freitag ,
de« LS ., uud Tour«abend , de«
8S . UpM d . I ., von Morgens
9 -/z Uhr an , im „Berliner Hof",
Manteuffelstraße , zu Wilhelmshaven ,
abgehalten werden. Es gelangen am
19 . April die vor dem Jahre 1875
geborenen Militärpflichtigen , am 20 .
April diejenigen des Geburtsjahres
1875 zur Vorstellung .

Rach dem Geschäftam zweite«
Tage findet die Lovfuug « das
Znrückstellnugsveefahre» (Klafft
fikation) bezüglich der Mannschaften der
Reserve, Landwehr , Ersatz-Reserve bezw .
Marine -Reserve, Seewehr u . Marine -
Ersatz-Reserve, sowie der ausgebildeten
Landsturmpflichtigen zweiten Aufgebots ,
welche im Falle einer Einberufung bei
Mobilmachung auf Grund dringender
häuslicher oder gewerblicher Verhält¬
nisse Anspruch auf Zurückstellung er¬
heben, statt .

Alle zur Stellung verpflichteten Mi¬
litärpflichtigen werden aufgefordert , sich
an dem betr . Tage eine « « d eine

viertel Stunde vor Beginn der
Musterung — also um 8 -/4 Uhr Mor¬
gens — im Musterungslokale einzu¬
finden.

Die schifffahrttreibenden Militär -
Pflichtigen, Schiffshandwerker , Maschi¬
nisten und Heizer haben ihre Schiffs¬
papiere und Zeugnisse über gewerbliche
Befähigung , die Volksschullehrer und
Kandidaten des Volksschulamts ihre
Prüfungszeugnisse mitzubringen und im
Termin vorzulegen.

Gegen Ausbleibende oder zu spät
Erscheinende werden die gesetzlichen
Strafen in Anwendung gebracht werden.

Gleichfalls wird gegen diejenigen
Militärpflichtigen , welche in trunkenem
Zustande oder nicht rein gewaschen und
nicht sauber gekleidet vor der Ersatz-
kommisflon erscheinen, , eine Strafe von
3 bis 30 Mk . eventuell entsprechende
Hast erkannt werden.

Die Gesuche um Zurückstellung oder
Befreiung vom Militärdienst sind so¬
fort bei dem Herrn Hilfsbeamten des
Königlichen Landrathes in Wittmund
zu Wilhelmshaven , diejenigen um Zu¬
rückstellung im Falle einer Einberufung
bei Mobilmachung gleichfalls sofort
beim Magistrat zu Wilhelmshaven ein¬
zureichen.

Die Reklamanten haben ihre in Frage
kommenden Angehörigen zum Muste¬
rungstermine mitzubringen .

Wittmund , den 22 März 1894 .
Der Königliche Laudrath.

_ Alsen ._

Bekanntmachung,
betreffend Schießübung in Cux¬

haven.
Die Schießübungen der H Matrosen -

Artillerie -Abtheilung aus der Elbe bei

Cuxhaven finden zwischen dem 21 . April
1895 und 23 . Mai 1895 an dennach¬
stehend bezeichneten Tagen und Stun¬
den statt .
Am 22 . April von 12 - / . Uhr Nachm.

bis 6 -/z Uhr Nachm.,
am 23 . April von 12 ^/. Uhr Nachm.

bis 7 Uhr Abends ,
am 24 . April von 1 -/ ? Uhr Nachm.

bis 7 Uhr Abends ,
am 25 . >April von 2 Uhr Nachm, bis

7 Uhr Abends,
am 26 . April von 2 ^ Uhr Nachm,

bis 7 Uhr Abends ,
am 27 . April von 3 Uhr Nachm, bis

7 Uhr Abends ,
am 29 . April von 6 -/, Uhr Vorm ,

bis KV/? Vorm .
am 30 . April von 11 Uhr Vorm , bis

2 Uhr Nachm.
am 1 . Mai von 7 Uhr Vorm , bis

11V2 Uhr Vorm .,
am 2 . Mai von 7 Uhr Vorm , bis

12 Uhr Mittags ,
am 3 . Mai von 7 -/2 Uhr Vorm , bis

12 Uhr Mittags ,
am 6 . Mai von 11 -/2 Uhr Vorm , bis

5 Uhr Nachm.,
am 7 . Mai von 6 Uhr Vorm , bis

9 Uhr Vorm .,
am 8 . Mai von 1 Uhr Nachm, bis

6 Uhr Nachm. , .
am 9 . Mai von 2 Uhr Nachm, bis

6 -/2 Uhr Nachm.,
am 10 . Mai von 2 Uhr Nachm, bis

6 -/2 Uhr Nachm .,
am 13 . Mai von 7 Uhr Vorm , bis

11 Uhr Vorm .,
am 15 . Mai von 7 -/4 Uhr Vorm , bis

11 Uhr Vorm .,
am 20 . Mai von 10 -/ , Uhr Vorm .

bis 4 Uhr Nachm -,
am 21 . Mai von 114 -

z Uhr Vorm .

bis 5 Uhr Nachm .,
am 22 . Mai von 6 Uhr Vorm , bis

8 -/2 Uhr Vorm .
Die Uebungsfläche wird begrenzt

nördlich durch die Verbindungslinie von
Tonne U und Tonne 9, und südlich
durch die Verbindungslinie von Alten¬
bruch Kirche und Tonne 17 .

Während der bezeichneten Zeit ist
das Ankern , Kreuzen , Passiren re . des
zwischen diesen Begrenzungslinien
liegenden Theiles des Elbfahrwassers
verboten.

Zur Durchführung des vorstehenden
Verbots werden zwei Dampfer unter
hamburgischer Staatsflagge verwendet
werden, von denen der eine unterhalb
der Tonne N , der andere oberhalb der
Tonne 17 kreuzen wird . Beide Dampfer
werden während der Schießübungen
eine rothe Flagge am Masttop führen .

Den durch diese Dampfer über¬
mittelten Anordnungen sowie auch den
von Land aus gegebenen Signalen ist
sofort Folge zu leisten.

Wenn an einem der genannten Tage
wegen nicht vorher zu bestimmender
Ursachen nicht geschossen wird , wird die
Absperrung des Fahrwassers durch die
beiden Dampfer Unterbleiben , außerdem
wird in solchen Fällen vom Cuxhavener
Leuchtthurm an der Wasserseite eine
Flagge wehen, durch welche die Er -
laubniß zum freien Verkehr im Schieß¬
gebiet ertheilt wird .

Hamburg , den 28 . Febr . 1895 .
Die Deputation

für Handel und Schifffahrt .
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende

Bekanntmachung werden auf Grund
des H 366 --- hxs R .-St .-G .-B . mit

Geldstrafe bis zu Mk . 60, — oder mit
Haft bis zu 14 Tagen bestraft .

Hamburgisches Amt Ritzbüttel , fden
3 . März 1895 .

Der Amtsverwalter .
gez . Or . Kaemmerer .

Veröffentlicht.
Wilhelmshaven , den 29 . März 1895 .

Der Hülfsbeamte des König!.
Laudraths d. Kr. Wittmnnd.

I . V . :
Balke , Königl . Polizei - Commissar .

Bestimmungen
für die Frühjahrs - Kontrol -
Versack mlnuge» im Landwehr-

Bezirk I . Oldenburg .
Es haben zu erscheinen :
I . Die zur Disposition ihrer Trup -

pen-(Marine -)Theile beurlaubten
und die zur Disposition der Er¬
satzbehörden entlassenen Mann¬
schaften .

II . Die Angehörigen der Reserve ,
Marinereserve , Land - und See¬
wehr I . Aufgebots , Ersatzreserve
und Marine -Ersatzreserve .

Ausgenommen hiervon find !
a . Die schifffahrttreibenden , in

dem Amt Brake oder der Stadt¬
oder Landgemeinde Elsfleth wohn¬
haften Mannschaften ,

d . von den Angehörigen der Land-
und Seewehr der Jahresklassen
1883 und den 4jährig Freiwilligen
der Kavallerie und Marine der
Jahresklasse 1885 nur Diejenigen/
die in der Zeit vom 1 . April bis
30 . September zum aktiven Dienst
eingetreten sind .

Welcher Jahresklasse ein Jeder an¬
gehört, ist auf dem Deckel des Militär¬
passes verzeichnet.
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Etwaige Befreiungsgesuche — nebst
ärztlichem Attest bei Erkrankung —
sind bis zum 1 . April , die MilitLrpässe

1 . der Angehörigen der Reserve der
Jahresklasse 1887,

2 . der Angehörigen der Land - und
Seewehr I . Aufgebots der Jahres¬
klasse 1882, ,

3 . der 4jährig Freiwilligen der Ka¬
vallerie und Marine der Jahres¬
klasse 1884, die in der Zeit vom
1 . Oktober bis 31 . März zum
aktiven Dienst eingetreten sind ,

4 . der im Jahre 1862 geborenen Er¬
satzreservisten und Marine -Ersatz¬
reservisten,

bis zum 30 . März an die Kontrolstelle
einzureichen.

Im Uebrigen sind die Militärpässe
und Führungszeugnisse zur Stelle zu
bringen .

Die Versammlungen finden wie
folgt statt :
zn Hohenkirchen — Kirche ,

a . am 18. April , Vorm . 11 Uhr ,
für Jahresklassen 1882 bis ein¬
schließlich 94,

b . am 18 . April , Nachm . 3 Uhr , für
alle Ersatz-Reservisten /

zu Accum — Ricklefs Wirthschaft ,
» . am 19 . April , Vorm . 10^ Uhr ,

für Jahresklassen 1882 bis ein¬
schließlich 94,

b . am 19 . April , Nachm. 2 >/i Uhr ,
für alle Ersatz-Reservisten,'

zu Jever — Kriegerdenkmal,
» . am 20 . April , Vorm . 10 >/2 Uhr ,

für Jahresklassen 1882 bis ein¬
schließlich 94,

b . am 20 . April , Nachm . 2 >/, Uhr ^

für alle Ersatz-Reservisten -
zu Wilhelmshaven — Exercier -

haus , Ostfriesenstraße ,
» . am 22 . April , Vorm . 9 Uhr , für

alle Ersatz-Reservisten, die bereits
geübt haben und für die Ersatz-
Reservisten der Jahresklassen 1882
bis einschl . 88, die noch nicht ge¬
übt haben,

b . am 22 . April , Nachm . 3 Uhr ,
für die Ersatz - Reservisten der
Jahresklassen 1889 bis einschl .
94, die noch nicht geübt haben,

o . am 23 . April, Vorm . 9 Uhr, für
Jahresklassen 1882 , 83 und 84,
am 23 . April , Nachm. 3 Uhr , für
Jahresklassen 1885 und 86,
am 24 . April , Vorm . 9 Uhr , für
Jahresklassen 1887 und 88,
am 24 . April , Nachm. 3 Uhr , für
Jahresklassen 1889 und 90 und
die gestellungspflichtigen Offiziere ,
Offizier - Aspiranten , Offizier -
Stellvertreter re . Wilhelmshavens ,
am 25 . April , Vorm . 9 Uhr , für
Jahresklassen 1891 bis einschl . 94 .

Oldenburg , den 19 . März 1895 .

Bezirks-Kommando I. Oldenburg.

Bekanntmachung.
Es soll die Lieferung von Wäsche¬

gegenständen für das hiesige städtische
Krankenhaus vergeben werden .

Offerten , welchen Probestücke beizu¬
fügen sind , sind uns bis

Montag , den 8. April d . Js.,
Mittags ! S Uhr,

einzureichen.
Die Lieferungsbedingungen liegen in

unserer Registratur zur Einsicht aus .
Wilhelmshaven , 28 . März 1895 .

Der Magistrat .
O e t k e n .

Fahrplan
des

Mi . Dampfers „Elkmarcken"
zwischen

Wikhelmshaue » und Kckrvarderhörne .
Gültig für die Zeit

vom 15 . März bis 30 . April 1895 .

Bo « Wilhelmshaven
7 .20 u . 10 .50 Vrm ., 2 .00 u . 5 .50 Nchm .

Bo » Eckwarderhörne
8 .00 u . 11 .30 Vrm ., 2 .40 u . 6 .30 Nchm.

Motorwagen -Verbindung
Eckwarderhörne — Nordenham .

Vom 1 . bis 30 . April 1895 .
Von Eckwarderhörne

8 .00 Vormittags u . 2 .45 Nachmittags .
Von Nordenham

5 .40 Vormittags u . 12 .35 Nachmittags .
Wilhelmshaven , den 14 . März 1895 .

_ Der Magistrat .

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven .

Die Sparkasse hat Gelder auf Hy¬
pothek oder Wechsel zu verleihen
Schriftliche Beleihungsgesuche sind an
den UnterzeichnetenRendanten zu richten.

Wilhelmshaven , den 3 . Jan . 1895 .
Sparkasse

der Stadt Wilhelmshaven .
A . Röbbelen , Rendant .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am
S. April d . I .. Nachm, » hfl Uhr,
im Pfandlokale hier :

2 Kleiderschränke, 1 neue Näh¬
maschine, 2 Sophas , Spiegel¬
schränkchen nebst Spiegel , Kommode,
1 Pendule , 1 Spiegel in Goldrahmen ,
1 goldenen Herren -Siegelring mit
echtem Stein , 5 Wiener Stühle

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung verkaufen.

Kreis , Gerichtsvollzieher.

Am Mittwoch, den 3. April d . I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
Nachmittag S Uhr in Decker s
WirthshauS z« Kopperhöru :

1 Sopha , 1 Spiegel , 1 Näh¬
maschine u . 1 Glasschrank -

Rachmittag 8 Uhr in JoeffS
WirthshauS z« Heppens .

1 Regulator u . 1 Koffer -
Rachmittag S Udr in Sade -
wafser's WirthshauS daselbst :

1 Kommode mit Pultaufsatz , 1
Bücherborte u . 24 versch . Bücher -

Nachmittag 3 Uhr i» Krause'S
WirthshauS z« Bant :
1 Sopha , 1 Sophatisch , 6 Polster¬
stühle, 1 Spiegel , 1 Spiegelschrank ,
1 Tresen , 2 Tafelwaagen mit
Gewichten, 1 Hängelampe , 1
Fleischhackmaschine , div . Bücher ,
als : 2 Bände Brockhaus , kl.
Conversations -Lexikon , 1 engl.
Grammatik re ., sodann Cigarren¬
spitzen, Briefkasten , Uhrhalter rc .

Die Bücher und die sonstigen
kleineren Sachen werden bestimmt ver¬
kauft werden . _

Gerichtsvollzieher in Jever .

Sonnabend , den 6 . April , Nach¬
mittags 3 Uhr , findet die Verpachtung
des Deichgrases in Seetzen 's Wirths -
hause zu Schaar statt .

Alinenhof , l . April 1895 .

Zu vermietheu
eine Wohnung , bestehend aus drei
Zimmern , Küche , Speisek . mit Zubeh .

kor ^ nisnn .

Zum 1 . Mai er . habe ich einen

an bester Lage mit Wohnung « ud
Lagerräume« billig zu vermiethen .
Reflektanten wollen sich gefl. an mich
wenden.

DVt . BÄ88 .

Sehr preiswerth auf sof . oder -Päter

H Wohnungen
von 8, 6 und 5 Zimmern mit Bade¬
zimmer und reichlichem Zubehör zu
vermietheu.

F . Draeger , Gökerstr . 15 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai d . Js . eine kleine Woh¬
nung zu ca . 180 Mk.

_ I. 6. kedrek.
Zu vermiethen

eine möbl . Stube mit Schlaf¬
zimmer, sep . Eingang .

Roonstr . 16b , II . rechts.

Zu vermiethen
auf sofort eine große möbl . Stube
an ein oder zwei Herren .

Augustenstr . 2 , 1 Tr . r .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer .

Roonstr . 16
im Blumengeschäft .

Zu vermiethen
zum 1 . Mat er . eine Wohunttg in
meinem Hause, Roonstraße 92, 1 . Et .

Dt » . 8us » ,

Zu vermiethen
auf sofort od. später die an der Göker-
und Biktoriaftr .- Ecke befindlichengroßen
und schönen Kellerräumlichkeiteu ,
Passend für jedes Geschäft- cv. kann
Stallung für 1 oder 2 Pferde bei¬
gegeben werden .

Zu vermiethen
möblirtes Zimmer nebst Schlaf -
kabinet .

Eckel , Kaiserstr . 56 .

zu haben
Ulmstraße 7 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Oberwohrmug .

I . Gonrack, Kopperhörn ,
Bismarckstraße 77 .

Zn vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Ulmenstraße 4, 1 Tr .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer auf sofort .

Kasernenstraße 3, II . l.

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . Zimmer in der
Nähe des Bahnhofs .

Banterstraße 7, u . l.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai zwei dreiräum . Wohnungen
in Neubremen .

G . H « Okkeu» Bant am Markt.
Ein möblirtes

Mji>- mi> Schlchimer
zu vermiethen auf gleich .

I . G . Müller , Roonstr. 94 .

Ei« z»t erhalt . Pamo
zu miethen gesucht .

Angebote mit Preisangabe unter
P . 13 an die Exped . d . Bl .

Zu verkaufe»
eine sehr viel Milch gebende Kuh ,
welche bald kalben muß .

W . Oltmanns , Jnhausersiel
bei Sengwarden .

Zu verlaufen
unter meiner Nachweisung mehrere
sehr gut gehende

Wirthschaft «»
an bester Lage unter sehr günstigen
Bedingungen .

H. Lückeuer, Bant.

Zu verkaufen .
Wegen Umzug will ich mein

Gerüstholz u. Geritth,
sowie einen großen Posten Deckeu -
rohr und Handwagen unter der
Hand verkaufen .

I. 2spl6 . Maurermeister ,
Banterweg Nr . 9 .

Zu verkaufen
2 fette

Kutte .
Ebkeriege .

Empfehle mich zum

Mschm mi> Rckmchen.
M . Cordes , Schulstr . 26 .

M MW MM WM
sucht Stellung im feineren Haushalt
ot>er Ladengeschäft. Offerten unter
»L « litt » postlagernd Varel .

Empfehle mich zum

WM« « Rrixmchk«.
Ette Eden , Mittelstraße 16,

Neubremen .

Aue tichtige Meitsfri«
auf sofort gesucht .

Hauer, Roonstr. 77 .

Gesucht
auf sofort ein kleiner zuverlässiger
Knecht .

M . Düser, Königstraße 49.

Für einen in den ersten Tagen von
hier ausgehend . Schooner wird ein ungef.

Wr . Lmck ck
verlangt . Näheres bei

H. Br . Müller . Schiffsmakler.

2 junge Leute
können Logis erhalten .

Elsaß , Börsenstr . Nr . 10, 1 Tr . r .

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . April ein
Mädchen von 15— 17 Jahren .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ein Mädchen , welches zu Haus
schlafen kann.

Kaiserstraße 64, 1 Tr .

Gesucht
ein älteres , sauberes Mädchen für
Küche und Haus zum 1 . Mai . Gute
Zeugnisse. Hoher Lohn- Meldungen
v . 5 — 7 Uhr Nachm. Roonstr . 101 , i .

Gesucht
sogleich ein Mädchen für den Nach¬
mittag .

Frau Maschinist Glambeck ,
Marktstraße 10, Part .

LMmg MM
auf sofort oder später für mein
Hwfamentir - Oeschäft.

Kr. Schmidt, Bismarckstr . 24 .

Gesucht
Kranen zum Kuchenaustragen gegen
hohen Rabatt .

I . HillmerS, Marktstr.

Gesucht
ein schulfreier Laufbursche .

Ed . Butz. Bismarckstraße.

Gesucht
ein schulfreies Mädchen für die
Nachmittagsstunden .

Ulmenstraße 29, 1 Tr . l .

NM IM AM k« t.
Torpeüohafen .

Verkäufer gefacht .

Gesucht
auf sofort mehrere Schülerinnen , die

das Kchneidern
gründlich erlernen wollen . Auch Da¬
men, welche das

erlernen wollen (nach dem Original -
Weltschnitt, Chronzezs Methode, 14täg .
Kursus , Ausbildung unter Garantie ),
können sich melden bei der alleinigen
Vertreterin dieses Schnittes für Wil¬
helmshaven und Umgegend.

Jachschnlc für Damenschneidern
van Frau Gehring , Müllerstraße 8 .

Gin Mädchen
mit guten Zeugnissen, in allen Haus¬
arbeiten und im Schneidern erfahren ,
sucht Stellung zum 1 . Mai . Off . u.
8 . k . 33 an die Exped . d . Bl . erbeten.

Gesucht
zum 15 . April oder 1 . Mai eine frndl .
Wohnung von 3 — 4 Räumen in der
Peter - , Wall - oder Bahnhofstraße .
Off . mit Preisang . an Restaurateur M .
Jürgens , Wilhelmshavenerstr. 68 .

Suche
für meine Tochter, welche Ostern con-
firmirt wird , eine paffende Stelle
zum 1 . Mai bei anständiger Familie .

H. W . Schmidt . Tonndeich ,
Ulmenstraße 2, 1 Tr .

Gesucht
ein Mädchen für die Nachmittags¬
stunden zur Wartung eines kleinen
Kindes .

Kronprinzenstr . 2, I .

Gesucht.
Junge Mädchen , die das Schneidern

erlernen wollen, können sich melden bei
8 . Reiuicke , Roonstr. 98 .

Gesucht
ein Mädchen für Vormittag .

Bismarckstr . 24», u . r .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Tagesstunden .

Bismarckstr . 18», Laden links .

Gesucht
auf sofort ein Laufbursche .

Adolph Schumacher.

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Mädchen
für den Nachmittag .

Frau Adolph Schumacher ,
Roonstr . 78, II .

Gesucht
ein möbl . Zimmer , wenn möglich
mit voller Pension Off . unt . 8 . 100
an die Exp . d . Bl .

Sämmtliche Neuheiten in

UMatmskllckn
zur Coufirmation

sind eingetroffen und empfiehlt

ZMnäler .

Visitenkarten
in Oruk- niul Ueinckrnlk

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

Ik. 8888,
Kronpriuzenstratze 1»

Als passendes

Cmtfirmtmrikschkck
empfehle

in einfachen und feinen Einbänden .
Größte Auswahl in

bei

H. G . Mütter
Roouftratze V4

und Filiale Rooustratze 1VS .

Bin mit einer Ladung

trockenen Torf
an der Lazarethbrücke angekommen.

kstsr « .

Kieler

Sprotten « . Mcklingk
empfiehlt

L. IMMM. Petnftr . W.
Wir empfehlen uns zum

SS 8vdi » « L <Lvi ' i » s
in und außer dem Hause . Wohnen bei
K . Schkieöen , Kopperhörn , Nordstraße .

lins ttsen. tlksts soinmn.
Empfing zwei Ladungen schöner

Kartoffeln,
weihe und Dabersche,

welche billigst abgebe.

Wilh . chltmanns .
Handarbeiten
werden sauber und billig angefertigt .

Ostfriesenstr . 22, Mittelbau , I . Et .

Mul 1« r
Oläendurg i . Kr.

LrsIrMMbirslrods üslleo -KSsterel mll'osWkbetrled .
Vvtvplioi » As« s Z

Köstling asek pst. ikektsltt 'en. ll 8. t»n, 48483 unö 57818.
Alleinig . Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg

und Wilhelmshaven. Röstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel.
Die Ausbeute meines Casfees beträgt laut Analysen ca. 25 "/„ mehr
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees.

Verkaufspreise 1,40. 1,60, 1 .70 , 1,80, 2,00, 2,40 . Wieder
Verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten
erfolgt der Versandt direkt an Private .



das beste , billigste HafXpLäparat , besitzt in Folge seiner eigenartigen Herstellungsweise bei größter Nährkraft leichteste
Verdaulichkeit.

U - 0 enthält mehr nahrhafte Stoffe als RmhflÄsch , ist — im Berhältniß zum Nährwerth 4itMl billiger als
dieses , 6mal billiger als Gier !

itil- 0 ist für Alt und Jung , Gesunde und Kranke, Schwache und Kinder dss beste Nahrungsmittel !
U - 0 bedarf nur 5—10 Minuten Kochzelt ! Koch-Vorschriften bei allen Packeten !
!i>- ü wird in weißen Original -Packeten L Ir Pfund und 1 Pfund verkauft . 1 Pfund -Packet

kostet 50 Pfg .
Man achte auf die Firma Kathreiner 's Malzkaffee -Fabriken , München und die Schutzmarke

Kathreiner 's Ii - 0 Herculo ist in Wilhelmshaven zu haben bei : Herm . Christians , Joh . Fresse , Heinr » Gade , Ludw . Janfsen , G . Lammers ,Mich . LetzMnu « , P . F . A . Schumacher , W . EVschsmuth .

n -a
Trierer Geldlotterie 13,265 Baargewin -e, 1 Million , 680,000 Mk., Hauptgewinne ev . 500,000 resp . 300,000, 200,000, 100,000 Mk. h'

z Originalloos 4,40 Mk., 8,80,V, 11,60 , Hst 35,20. Ziehung 8 . - 10 . April . Königsberger Pferdelotterie , günstigste Gewinnchuusen weil weniger Loose und mehr Gewi « e. 10 compl . bespannte Equipagen ,. . '
Silbergewinne . Loose ä 1 Mk . , 11 Loose 10 ' . - . . .47 edle Oftpr . Pferde , 2443 massive

berg i . Pr .. Kantftr.

Empfehle meinen bekannten
Augetds -Stamm - n. PrSmien -

hengft

als Beschäler , Deckgeld tragend 20 M . ,
güst 10 M . Derselbe erhielt 1889
I . Angeldsprämie . In demselben
Jahre auf der Landesthierschau in
Oldenburg I . Preis und 1891 den
III . Staatspreis .

Abstammung : Vater „ Emigrant "
,

Mutter vom Graf Wedel .
Ik. HV. HV«Si'ÄK Wwe.

Hohewerther -Grachans .

llMKIlilM

ißilMtttllik !' ylisM !

Eqmpagen ,Mk ., LoosvorLo u . Gewinnliste 8V Pf . extra , empf . die General -Agent , v . Leo Wolfs , Königs «
Solide Wiederverkäufer mit Angabe von Referenzen gesucht .

— k>. A.
Mittw . 3 . April , Abd . 8 : I . ü . u . / st.

Milit är -V erein .
Donnerstag , de« 4 . April,

Abends 8 Uhr :

GtUtraloerftmmlM
im Vereinslokal „ Burg Hohenzollern ".

ver VorslsoS.
Inrn -Versill

,Fsi8 « !> iuist.
Renende .

Zu der am Sonntag , den 7 . April ,
im Lokale des Herrn Folkers statt¬
findenden

Abend -Untnhsltllng
wird hierdurch freundlichst eingeladen .

Programme im Vorverkauf 40 Pf .
an der Kasse 50

Kassenöffnung 6 Uhr , Anfang 7 Uhr .

Ver Var8l2llü.

Z

/

8z aus der Brauerei ^

« in

A rWellgaste b. Norden .
^

^ kikeliök l) iir !M !

! ! Wrrjtküße Kr. 9.
Den Herren Offiziere « und Be¬

amten halte mich bei Bedarf von
«

V .

bestens empfohlen . Ich halte hierin
stets Lager in guter Qualität und
fertige solche, welche in Kopfweiten
nicht auf Lager sein sollten , binnen
3 Tagen in meiner Werkstatt an . Die
von mir gelieferten Uniformhüte werden
bequem fitzend nach dem Oval des
Kopfes geformt .

Hochachtungsvoll

Ist LMltz», Hnlulchtt,
Rothes Schloß 86 .

Reparaturen führe schnell und gut aus .

Frisch gepökeltes
Eisbein mb Klein-

ßrW,
geröuch. fetten « . mageren

Sp « «k

Hochfeine aparte Neuheiten in

Regen-Mänteln
in einfacher Ausführung 4,50 , 6,50 bis 9,50 Mark ,
in eleganter Verarbeitung 12,50 , 16,00 bis 33,00 Mark .

Damen-Jrrckets
in einfacher Ausführung 2,00 , 3,50 bis 7,50 Mark, !
in eleganter Verarbeitung 9,00 , 12,50 bis 25,00 Mark .

schwarz und farbig , in Wolle und Seide , 6,75 , 8,50 ,
10,00 , 15,00 bis 40,00 Mk .

SawALvIkrasvL
7,50 , 9,00 , 12,00 , 15,00 bis 38,00 .

Stott - LrLKv »
1,00 , 175 , 2,50 bis 15 Mk .

Radmiintkl, pcolliMbkliMiitel. KindttMütkl etc.
in allen Preislagen .

ÜMM
' "

I!»«! Mck ' " '
V

'

i» KmbMli Ni kltim.

Frisches fettes

empfiehlt
das Pfd . 4 « Pfg .

^ 4 .
Roonstraße .

Meine Specialabtheilnng für Dame —Äonfektion
befindet fich in de» großen Hellen Räumen Ser 1 . Etage
««» ist von meine» übrige» Geschäftsräumen voll¬

ständig getrennt.

Prima hiesiges

Schmalz
s Pfd . für 8 Mk.

empfiehlt

Roonstraße litt . Peterstraße .

empfiehlt

I . »
Roonstraße.

IiM - köllMsiiö
Ziehung 8 . — 10 . April er .

Hauptgewinn im günstigsten Falle

500000 M .
Loose in nur geringer Zahl sind nur

bis zum 5 . April Abends zu haben .
Die Erneuerungsloose zur II . Klaffe
sind eingetroffen .

A. Htckmälvr .

Dank . >!
Den von Wilhelmshaven scheidenden

Geschwader -Gästen wünsche eine glück¬
liche Reise und ein frohes Wiedersehen .
Sage denselben für den werthen Be¬
such während der Saison meinen besten
Dank und bitte bei Wiederkehr in
unfern Hafen mir ihr gütiges Wohl¬
wollen wieder zuwenden zu wollen .

Mit Achtung

li . Rirseti, Barbier.

Todes -Anzeige .
Gestern Nachmittag 4 Uhr

starb nach kurzer heftiger Krank¬
heit unser lieber Bruder , Schwager
und Onkel , der Feuerwerks -Maat

im blühenden Alter von 29 Jahren ,
was tiefbetrübt zur Anzeige
bringen
die trauernden Kiutervkiebeue « .

MäMKllistllslKM
kauft

Banterstraße 1 .

Gegen Hnsten und Heiser¬keit ist
fflslr - ksvkou

anerkannt das beste Linderungs¬
mittel . Zu haben in Dosen L
25 Pf . bei v . NN88 « , Raths -
Apotheke , Wilhelmshaven .

Bismarckstr.
Special -Geschäft für Damenmäntel nnv

Kleiberstoffe.
M* Mache ans meine Schaufenster aufwerkfam! "

Kinderwagen ,
Kinderbettsteüeu ,
Kinderbadewamen,

>Babykörbe ,
Soxhletapparate ,
Nachtlaiupe «.
Wärmflasche «,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

iLsnfirnranden -
Anznge

in Buckskin , Satin und Kammgarn ,
cchtfarbig , sehr billig in größter Aus¬
wahl bei

IlllKo 8tzit'6rt,
Roonstraße 82 .

Die Beerdigung findet Domiers -
tag , den 4 . April , Nachmittags
4 Uhr , vom Marine - Lazareth
aus statt .

Hoöes -Anzeige.
Gott dem Herrn hat es gefallen ,

unsere liebe Mutter , Schwieger -
und Großmutter , die Wittwe

Wilhelmine Krieler
im Alter von 64 Jahren , gestärkt
durch die heil . Sterbesakramente ,
nach kurzer Krankheit in sein
ewiges Reich zu nehmen . Dies
zeigen mit der Bitte um stille
Theilnahme tiefbetrübt an
A. Brämer nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , den 4 . März , 2ftz
Uhr , vom Trauerhause , Grenz¬
straße 31 , aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von LH . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr 16 .) Hierzu eine Beilage.
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Mittwoch. Se« 3. April 18SS

An bist t«M.
Von Ludwig Habicht .

Nachdruck verbot ««.

(Schluß .)
Die trefflich zubereiteten Speisen , der vorzügliche Wein

brachten zuletzt Alle in eine heitere, gehobene Stimmung . Nach¬
dem die Hauptmahlzeit vorüber , schlug Max an sein Glas , erhob
sich dann , um als Wirth zuerst die Reihe der Toaste , die heute
unumgänglich nothwendig schien, zu eröffnen.

„Wir Sachsen sind meistens nicht gut auf Preußen zu sprechen
und man kann es uns Wohl auch nicht verargen , es ist uns von
dort nicht viel Gutes gekommen/ aber jetzt muß ich doch bekennen,
keine Regel ohne Ausnahme . Von Preußen ist uns diesmal die
Hülfe gekommen, ein Preuße war es, der durch seine Lift und
Findigkeit den schlauen Seldenberg und seinen noch schlaueren
Helfershelfer überlistet hat und deshalb bringe ich ein Hoch aus
auf unseren verehrten preußischen Gast , der sich als bester, retten¬
der Freund bewiesen hat . Polizei -Inspektor Wittig lebe hoch !"

In fröhlichster Laune und vollster Ueberzeugung stimmten
Alle in das Lebehoch ein und man beeilte sich , mit dem lieben
Preußen anzustoßen, der die stürmischen Huldigungen ruhig er¬
trug und bescheiden abzulehnen suchte . In brillanter Rede, die
den zungengewandten Berliner nicht verleugnen konnte, dankte er
für die überaus günstige Beurtheilung , die ihm als Preuße hier
in Sachsen geworden sei, und er sprach dabei die Hoffnung aus ,
daß auch noch die Zeit kommen werde, wo alle deutschen Männer ,
gleichviel ob Preußen , ob Sachsen , wie Brüder vereint , treu
zusammenstehen, und das Bewußtsein erwachen werde, daß wir
uns nur durch festes, treues Zusammenhalten vor jeder Gefahr
und vor jedem Feinde schützen können. Und als Wittig hier
und da ein ungläubiges Lächeln sah, sprang er rasch über dies
angeschlagene Thema hinweg und schloß seine Rede mit den
Worten : „Uebrigens bleibt doch, und darin werden gewiß unser
Aller Ansichten übereinstimmen , der beste Freund ein treues , un -
erschüterlich festhaltendes Weib, das zu allen Zeiten an uns
glaubt , und zu jedem, auch dem schwersten Opfer bereit ist, und
deshalb laßt uns auf das Wohl derjenigen anstoßen, die sich als
bester Freund meines armen Freundes erwiesen hat , auf unsere
tapfere Martha !"

Ein stürmischer Beifall folgte den Worten des Polizei -
Inspektors, - man eilte auf Martha zu und wollte mit ihr an¬
stoßen,aber diese war plötzlich ernst geworden und mit Thränen
in den Augen und seltsamer Bewegung entgegnete sie tief Athem
holend :

„Nein , der beste Freund bleibt der Ewige über den Sternen ,
er hat uns im letzten, verhängnißvollen jAugenblick die rettende
Hülfe gesandt . "

Kurt zog seine Braut zärtlich an seine Brust, - sie verstanden
sich , sie hatten beide kennen gelernt , wie nur ein frommer Kinder¬
glaube in der tiefen Verzweiflung noch aufrecht zu erhalten
vermag ."

„Und ich weihe ein stilles Glas dem Andenken der beiden
Opfer , die das Grab deckt," des guten Herrn Seidel und des
Barons Wallwitz, " versetzte Walter , und seine Braut , wie die
an seiner anderen Seite sitzende Eugenie drückten ihm dankbar
dic Hand .

Eine stille, wehmüthige Stimmung lag über demkleinen Kreis ,
- die erst allmählich wieder einer recht aus dem Herzen kommenden
Fröhlichkeit wich, und nur vorübergehend wieder getrübt ward ,
als gegen Ende der Mahlzeit die Nachricht von dem Selbst¬
morde kam. Bald athmete man aber auf , wie von einer Last
befreit, es wäre sämmtlichen Anwesenden doch entsetzlich gewesen,
den Tag zu erleben, wo man den Mann , mit dem sie eine Zeit
lang auf dem Wege vollster Gleichheit verkehrt auf das Hoch¬
gericht hinausgeführt hätte . Das war ihnen nun erspart, - der '

Hof und der Adel Dresdens theilte ihr Empfinden .
Walter von Zeschwitz führte seine Braut schon nach wenigen

Wochen zum Altar . Sie schlugen ihren Wohnsitz in der Billa
der Baronin in Loschwitz auf , die Walter durch den Ankauf von
ein Paar benachbarten Bauerngütern und Ländereien , sowie durch
den Anbau von Wirthschaftsgebäuden , zum Mittelpunkt eines
sehr stattlichen Edelsitzes machte. Eugenie und Martha blieben
den Winter über in ihrem Landhause in Loschwitz und hier ward
im Mai des kommenden Jahres , nachdem Anton Seidels Todes¬
tag vorüber , im engsten Kreise das Hochzeitsfest beider Schwestern
gefeiert.

Wittig war als liebster und geehrter Gast von Berlin ge¬
kommen und hatte sich ausdrücklich als Partnerin für Kirche
und Tafel Frau Möbes erbeten, die nicht wenig stolz im schweren
schwarzseidenen Kleide, eine Blondenhaube auf dem Kopf und
eine goldene Erbkette um den Hals unter den vornehmen Herr¬
schaften saß. Der Gerichtsrath war da, Geigenfriedel war da,
und außerdem noch zwei Pare im ländlichen Putz , die Schiffer
Gottfried und Christian aus Meißen mit ihren Frauen .

Der Professor und Eugenie wuren bald nach der Heimkehr
des ersteren nach Meißen gefahren , um seinen Rettern und
Pflegerinnen ihren Dank und reiche Geschenke zu bringen . Eu¬
genie hatte sich durch ihre Freundlichkeit die Herzen der beiden
Frauen gewonnen und sie folgten gern, wenn auch etwas ver¬
schämt und zögernd der Einladung zur Hochzeitsfeier des Ge¬
retteten . Die hübsche Marie ließ Wohl noch etwas wehmüthig
den Blick auf dem glückstrahlenden Bräutigam ruhen , dann sah
sie aber in das gute treuherzige Auge ihres Christian , fand, daß
er in seinem Sonntagstaat keine üble Figur mache und gestand,
daß es am besten so sei, wie es gekommen .

„Gleich zu Gleich," sagte ihre Schwester leise, „ habe ich
Dir das nicht immer gepredigt, siehst Du jetzt ein, daß ich
Recht hatte ?"

Die gute Lotte hatte vollständig vergessen , daß sie sehr eifrig
und nicht nur mit erlaubten Mitteln daran gearbeitet hatte , die
Schwester zur Frau Professorin zu machen und es war Niemand
so ungroßmüthig , sie daran zu erinnern . —

Da der Professor um keinen Preis seine Lehrthätigkeit auf¬
gegeben hätte , so folgte ihm Eugenie in seine für ihren Empfang
hergerichtete Wohnung nach Dresden, - Martha und Westmühl
behielten aber ihren dauernden Wohnsitz in Loschwitz. Dank
der Unterstützung der sächsischen Regierung war es ihm ohne
Schwierigkeiten gelungen , sein Verhältniß zur holländischen Ma¬
rine zu lösen und dann war es ihm in Rücksicht auf das schwere
Unrecht, das er erduldet, frei gestellt worden, sich den Ort , wo
er sich niederlassen wollte, im -Lande auszuwählen . Er wählte
Loschwitz und entfaltete von dort aus eine reiche und segensvolle
Thätigkeit über die ganze Umgegend.

Doktor Westmühl war das Ideal eines Landarztes , denn
die ihm durch seine Frau zugebrachten reichen Mittel erlaubten
ihm nicht nur , Bedürftigen unentgeltlich Hülfe zu leisten, sondern
auch , wo es Noth that , mit Lebensmitteln , Erfrischungen und
Feuerung ihnen beizuspringen . Martha erwies sich auch hier
als seine ebenbürtige Genossin, und der Name des Ehepaares
ward weit und breit mit Dank und Ehrfurcht genannt . Der
gute Anton Seidel hätte alle Ursache gehabt, auf diesen Neffen
stolz zu sein , denn er ward , wenn die königliche Familie in
Pillnitz restdirte , sogar dorthin als Arzt gerufen und mit dem
Titel Hofrath ausgezeichnet. Aber auch die beiden anderen
Paare würden ihm Freude bereitet haben . Max hatte sich durch
Veröffentlichung von einigen tüchtigen archäologischen Werken
Ruf und Anerkennung verschafft, Körte ward als Schulrath ins
Ministerium berufen . Die Villa in Loschwitz behielten die drei
eng verbundenen Familien als gemeinsamen Besitz , dessen Hüter
Martha und Kurt waren , wo sie sich im Sommer zu schönen
Tagen und Wochen zusammenfanden . Zweigten sich die Familien
auch aus , es ward Raum geschafft für sie und für liebe Gäste ,
unter welchen Geigenfriedel , den Martha und Eugenie zu einem
tüchtigen Violinspieler hatten ausbilden lassen, sowie Wittig mit
der jungen Frau , die er heimgeführt , in keinem Jahre fehlen
durften . Abwechselnd fand man sich dann im Zeschwitz

'schen
Hause, oder in der Villa Anton Seidel , wie das Landhaus jetzt
hieß , zusammen, genoß froh die Gegenwart und gedachte mit
wehmüthiger Dankbarkeit der Vergangenheit und des guten ge¬
mordeten Onkels , der gearbeitet und gespart hatte , um den
Seinen das Dasein froh und leicht zu machen. Es blickt sich
ja vom Hafen aus so schön zurück auf die See , durch die man
mit Wellen und Brandung kämpfend ffein Schiff zum sicheren
Port gesteuert hat ._ _

Ausland .
Wien , 28 . März . Der über 100000 Mitglieder zählende

Deutsche Schulderem hat eine Adresse an den Fürsten Bismarck
abgesandt, in welcher Glückwünsche zu dessen achtzigstem Geburts¬
tage dargebracht werden . Die Adresse erinnert an den harten
Kampf , den die Deutsch-Oesterreicher als Grenzwacht für deutsche
Art und Sitte führen , und an die große Stiftung , die Fürst Bis¬
marck vor zehn Jahren für die Schule gemacht hat . Sie begrüßt
den Altreichskanzler als Genossen des nationalen Schutzvereins
und schließt mit dem Wunsche, daß er noch viele Jahre dem
deutschen Volke allerwärts zur stolzen Ehre erhalten bleiben möge.

Marine .
— Kiel , 30 . Marz . Das Zahlmeisterpersonal ist für den

Sommer 1895 wie folgt designirt worden : Ober -Zahlmeister :
Bistram , Leiter der Zahlmeistersektion der I . Werftdivision ,
NimL Bekleidungsamt , Körte S . M . S . „Kurfürst Friedrich
Wilhelm " (Geschwaderzahlmeister), Groth Stationskasse (Rendant ),
Faber Marineakademie und -Schule , Zahlmeister : Steinhäuser
Divisionszahlmeister der II . Division des Manövergeschwaders ,
Bertrand 1 . Abt . I . Matrosendivision (1 . Zahlm .) , Gronemann
I . Werftdiv . (1 . Zahlm . ), Roß S . M . S . „Stosch ", Hellsach I .
Seebataillon , Lehmann 2 . Abth . I . Matr .-Div . , Kasper Abw .-
Bureau , Hoffmann S . M . S . „Stein " , Gericke S . M . S .

„Baden ", Woesner I . Tp .-Abt . (1 . Zahlm .), Gottschow Stations¬
kasse (Kontroleur ), Heppner S . M . S . „Hohenzollern " , Wap -
newski I . Matr .-Art .-Abt ., Braun S . M . S . „Blücher " , Tess-
mar Neichsmarineamt , Szczodrowski Torpedoinspektion , Feldmann
S . M . S . „Kurfürst Friedr . Wilhelm " (Geschw .-Sekr .), Sols
S . M . S . „Württemberg "

, Wendeler Deckoffizierschule , Land¬
wehr S . M . S . „Bayern " , Unterzahlmeister : Block S . M . S .

„Sachsen "
, Kruse S . M . S . „Falke " , Wolschke S . M . S .

„Bussard "
, später 1 . Abt . I . Matrosendivision , Knaack S . M .

S . „Seeadler "
, später 2 . Abt . I . Matr . -Div . (2 . Zahlm .), Vor -

pahl S . M . S . „Bussard " , Schmiedeberg S . M . S . „Gnei -
senau", Mischt Stationskasse (Hülfsarbeiter ), Schulz S . M . S .
„Blitz"

(Flottenzahlmeister ), Wulf S . M . S . „Condor "
, Giusez

S . M - S . „Möwe "
, Unger S . M . S . „Cormoran ", Nonnen¬

macher S . M . S . „Seeadler ", Panzenhagen S . M . S .
„Sperber "

, Schroeder S . M . S . „Moltke" , geprüfte Zahlmstr .-

Aspiranten : Maaß l . Werftdiv . (2 . Zahlm .) , Loß S . M . S .
„Luise", später I . Torp .-Abt . (2 . Zahlm .), Paschkowski, I . Torp .-
Bts . -Res . -Div . , Wolter III . Tpbts .-Res .-Div ., Vollnberg V .
Tpbts .-Res . -Div ., Zahlm .-Aspiranten : Weber 1 . Abt . I . Matr .-
Div ., Jährlichen S . M . S . „Arcona ", später I . Werftdivision ,
Hiedenohl S . M . S . „Arcona "

, HeingSberg S . M . S . „Alexan -
drine " , später 1 . Abt . I . Matr .-Div ., Braun S . M . S .
„Gneisenau "

, Voigt 2 . Abt . I . Matr .-Div . resp. „Kaiseradler ",
Amlong S . M . S . „Blücher" , Huth Bekl . -Amt, Ackermann S .
M . S . „Heimdall " , Bahre S . M . S . „Pfeil " , Wiggert Mar .-
Akademie und Schule , Below S . M . S „Hagen" , Müller i .
Seebataillon .

— Kiel , 30 . März . Die Fahrten des Panzerschiffes 4 . Kl.
„Heimdall " werden in diesen Tagen beginnen . Bis zu diesem
Tage bleibt das Schiff mit reduzirter Besatzung im Dienst . Als
Stammschiff der Reservedivision der Ostsee fungirt vom 1 . April er.
ab das Panzerschiff 4 . Klasse „Hagen ", z . Z - unter dem Kom¬
mando des Korv .- Kapt . Rosendahl .

— Berlin , 30 . März . Das Befinden des kommandirenden
Admirals Freihcrrn v . d . Goltz hat sich soweit gebessert, daß
derselbe gestern einen Spaziergang im Thiergarten unternehmen
konnte.

— Berlin , 30 . März . S . M . S . „Irene ", Flaggschiff
des Chefs der Kreuzerdivision , Kontre -Admiral Hoffmann , ist am
29 . März in Chefoo eingetroffen.

— Berlin , 30 . März . Zu der diesjährigen Kadetten -

eintrittsprüsung in Kiel sind von dem Oberkommando der Marine
gegen 120 Aspiranten zugelafsen worden . Die Eintrittsprüsung
nimmt mit dem 2 . April ihren Anfang . Zur Einstellung in die
Flotte werden nach bestandenem Examen gegen 70 Offiziers¬
aspiranten gelangen, die nach erfolgter infanteristifcher Aus¬
bildung je zur Hälfte auf die beiden im Dienst gehaltenen
Kadettenschulschiffe „Stosch " und „Stein " vertheilt werden.
Für die im Laufe dieser Woche mit diesen Schiffen nach der
Heimath zurückgekehrten Kadetten findet dieser Tage das See¬
kadettenexamen statt , nach dessen Schluß die Kadetten einen
längeren Heimathsurlaub erhalten .

— Petersburg , 30 . März . Vizeadmiral Tyrtow wurde

zum Chef der vereinigten Geschwader des Stillen Ozeans
ernannt , der Stab Thrtows ist bereits gebildet.

Lokales .
Wilhelmshaven , 2 . April . Die Beförderung des „Bussard"

und „Falke " -Ablösungstransports erfolgt durch den Reichspost¬
dampfer „ Darmstadt " des Norddeutschen Lloyd. Für die Aus -

und Heimreise ist folgender Fahrplan festgesetzt : Ab Bremerhaven
10 . April , an Antwerpen 11 ., ab 13 . April , an und ab
Southampton 14 . April , an Genua 21 . April , ab 22 . April ,
an Neapel 23 ., ab 24 . April , an und ab Port Said 28 . April ,
an und ab Suez 29 . April , an und ab Aden 4 . Mai , an
Colombo 11 . , ab 12 . Mai , an Adelaide 29 ., ab 30 . Mai , an
Melbourne 31 . Mai , ab 1 . Juni , an Sydney 3 . , ab Sydney
6 . Juni , an Apia 14 . Juni . Heimreise : ab Apia 17. Juni ,
an Sydney 25 ., ab 29 . Juni , an Melbourne 1 -, ab 2 . Juli ,
an Adelaide 3 . , ab 7 . Juli , an Colombo 24 ., ab 25 . Juli , an
und ab Aden 1 . August, an und ab Suez 6 . August, an und
ab Port Said 7 . August, an Neapel 11 . , ab 12 . August, an
Genua 13 ., ab 14 . August, an und ab Southampton 22 . August ,
an Antwerpen 23 ., ab 24 . August, Ankunft in Bremerhaven am
25 . August er .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Oldenburg, 31 . März . Die „Voss . Ztg . " will wissen ,

daß die preußische Gesandtschaft in Oldenburg mit derjenigen in
Braunschweig und Lippe verbunden und endgültig nach
Braunschweig verlegt werden soll .

Papenburg , 27 . März . Wie ein Bericht aus Osna¬
brück meldet, wurde der Haussohn Schnieders aus Tunxdorf ,
welcher unter der schweren Anklage des Brudermordes stand,
heute vor der Strafkammer des königl. Landgerichts kostenlos
freigesvrochen.

Nordenham , 29 . März . Mit dem heute früh hier ange¬
kommenen Schnelldampfer „Saale " wurde von New Jork aus
auch ein für den Fürsten Bismarck bestimmter, aus massivem
Golde bestehender Becher, sowie ein ebenfalls dem Fürsten als
Geschenk zugedachtes Faß Bier nach hier angebracht und alsbald
nach Friedrichsruh weiterbesördert . Der Becher trägt das Brust¬
bild Bismarck 's und repräsentirt einen Werth von 2100 Mk.
Das Gewicht beträgt 1 20 Ar. In dem Boden des Bechers
ist folgende Widmung eingravirt : „Sr . Durchlaucht dem Fürsten
Bismarck , Friedrichsruh !" „Dem Gründer des deutschen Reiches
zu seinem 80 . Geburtstage von seinen Verehrern aus New Aork."

Bremen , 28 . März . Die Bürgerschaft bewilligte in ihrer
gestrigen Sitzung in geheimer Abstimmung mit 90 gegen 37
Stimmen eine Ehrengabe von 100000 Mk . für den Schöpfer
der Wesercorrection , Herrn Oberbaudirector Franzius , und eine
solche von 15 000 Mk . für den Bauinspector Bücking, der sich in
hervorragender Weise an dem Werke betheiligt hat . Durch die
Thätigkeit des OberbaudirectorS Franzius wurden annähernd 6
Millionen Mark an den Kosten der Wesercorrection gespart . —

In derselben Sitzung betraute die Bürgerschaft Herrn Professor
Maison aus München , dessen Brunnenmodell mit dem ersten
Preise gekrönt wurde , mit der Ausführung eines Monumental¬
brunnens auf dem Domshofe . Die Kosten des Brunnens be¬
laufen sich auf etwa 60 000 Mk .

Vermischtes .
—* Ein Feldwebel hat dem Fürsten Bismarck ein Tableau

gewidmet, das 80 Quadrate von Briefmarkengröße enthält .
Jedes dieser Quadrate trägt in der Mitte eine der Jahres¬
zahlen von 1815 an bis 1895 sowie den Vermerk eines im
Lebenslaufe des Fürsten Bismarck besonders wichtig gewesenen
Tages . Der dann noch bleibende Raum ist durch das Wort

„Bismarck " ausgefüllt , das aus jedes der Quadrate 365 Mal
in mikroskopisch kleiner Schrift mit Tinte niedergeschrieben worden
ist . Die Schaltjahre sind dadurch gekennzeichnet , daß das Wort

„Bismarck " quer noch einmal quer durch die Jahreszahl ge¬
schrieben wurde . Auf diese Weise ist demnach auf dem in Form
eines eisernen Kreuzes zusammengestellten Tableau das Wort

„Bismarck " genau so viel Mal vorhanden , als Se . Durchlaucht
der Fürst am 1 . April 1895 Tage verlebt haben wird , nämlich
80 X 365 - ft 20 Schalttage - - 29220 Mal . Eine Miniatur -

Photographie in der Mitte soll , wie die diesem kalligraphischem
Wunderwerk beigegebene Erläuterung besagt, einen der schönsten
Momente für das deutsche Volk darstellen . Sie zeigt Kaiser
Wilhelm, der auf den Fürsten Bismarck zuschreitend, diesem die
Hand entgegenstreckr,- im Hintergrund sieht man die Gestalt der
Germania , die einen Lorbeerkranz über die Häupter der Beiden
emporhält .

— * Ernst v . Wildenbruch richtet ein gereimtes Wort an
die „Neinsager im Reichstage", worin er heißt :

Wer seid Ihr ? Vertreter des deutschen Volks ?
Das wagt Ihr zu sagen, wollt Ihr sein ?
Ein Hohngelächter von Nord zum Süd ,
Bon Westen zum Osten ruft donnernd : nein !

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 9 . bis 29 . März 1895 .

Geboren : ein Sohn . : dem Werkstattsmagaztngebülse» Kistler. Werft--
ichreib er Simon , Masch -Uut.- Jng . Raffer. Photographen Siebl, Bürsten macher
Heising , Arb . Schnieder. Matrose» UhlerS , H-ndl . B-ith , Weritarb. Richter .
Oberbootsmaunsm . Baum , Bureaugeh. Gerten, Restaurateur Stö ije ; «ine
Tochter : dem Echubmachermflr. SIbers, Oberbootsmaunsm . DrskowSu, Buch¬
bin !- er Müller , Schiffszimmerm. Jung , Ligarrenhändler Grtem, Kauim. R . H .
Janffen , Schlosser Tedben, Kesselschmied Reithinger, Masch .-Uut.-Jag Rogge,
Oberbootsmaunsm . Nachbar, Büchsenmacher Henning , Matrosen Gierig, Korv -
Kapt . Holzhauer. Außerdem wurden zwei uneheliche Geburten (Knabe und
Mädchen ? angemeldet .

Aufgeboten : Oberieuermeistersm. Sau «rland zu Kiel und W. A . Th.
Itender zu Gaarden , Hoboist Siadelmamr zu Danzig »nd H . M . Heins hier,
Matrose Uhlenberg und M . I . Werner , beide zu Ladiau, Oberbootsmaunsm .
Donath hier und M . D . H . Tbr Stoltenberg zu Hamburg , Torp .-Oberboots-
mannsmaat Lancks hier und L H . S . Hüblch zu HainmerSlebu . Mar . -Zahlmstr .
Köpck - hier und F . K . H . Ellerbrock zu HeppeuS . Former Senkel und W . B .
L. Kiel, beide zu Osnabrück, Dteustkaecht Theene zu Reuende und G . I .
Roienberg hier , Metstersm. Henze hier und L. M . Llaaßen zu Baut , Wacht-
metfierSm . Seeltger uud « . E. D . Padecken , beide hier Oberleuermeistersmaat
AlberlS und G . Hü -ell, beide hier , Obermatrose Böge hier und W. L . Bölling
zu Groß-Kawpeu. Lapeziergehülfe Daumeulaug zu Norden und D. I . Richter
zu Sanderbausrschaft, I K . von Raunen zu Liutel und A . D . H. MSuuich
zu Oberhausea, Terp .-L 'eut a . D . Ligat uud M . D . Arndt , betde zu Kiel ,
Arb. RohliS uud W. K. Müller , beide zu Heppens, Schuhm. Rctndoif und
Ehr. « . State , betde zu Luiden, Tischlermstr . Meemten zu Heppen« und H . I .
MettjeS hier, Schiffszimmerm. Jausseu zu Heppens und A . I . Oeltermauu zu
Heidwühle, Kaufmann Müller zu Norderney und 8 . S . H . U . HnlferS hter .
Zimmerm . Keschage und H. H . Krüger, beide hier, Steward Ammermauu und
I . M . Bolland , g :b . Ottea , beide hter .

Eheschließungen : Stückmstr. Leder hter und A . R . M . Gomack zu
Reuende , Bottelier Maseru uud S . K - F - Heeren , betde hier , Dreher Wacker zu
Bant und M . F . H. Schmidt hter, Btcefeldwebel Echlagowskt hier uud I .
Boß zu HeppeuS . ^

Gestorben : Handlauger Bohlen, 43 I . alt , Werstmaschtnist o . D,
Toides, 75 I . alt, Matrose FuchS , 26 I . alt, Arb. Bachmaun, 18 I . alt,
Sohn des Schuhmachermflrs. Peters , 7 M . alt , Tochter des Jotdtr .-SekretärS
Schneider , 11 I . , Tochter des Cäckermstrs . Vogelsang , 6 M . alt, Tochter deS
Kesselschmieds Reithinger, 8 T . alt, Tochter des Matrosen Stütz. 7 I . alt,
Techniker Krumreich , 21 I . alt, Sohn deS Intdlr .- r-ekrs Schneider, 1 I . au,
Oberwachtmstism. Knausdorf , 31 I . alt, Tochter deS Bauautsehers Schnitze ,
v I . alt, Tochter des KupferschmtedemetfierS v . d . Ecken , 2 M . alt , Tischler
GerrietS, 19 I . alt .



Verpachtung.
Der Hausmann E ^ arms zu

Bant will mehrere an der neuen
Wilhelmshavenerstraße in Bant be-
legene Parzellen

Grönland
zum Mähen oder Beweiden,
event. auch theils zum Ge¬
brauch als Gemüseland

zum sofortigen Antritt verpachten.
Termin zur öffentlichen Verpachtung

wird auf

Münch -kNZ. HM .
Bormittags V 'Z Uhr,

angesetzt und wollen Pachtliebhaber
sich in Siems Gasthause zu Bant
versammeln .

Neuende, 27 . März 1895 .
H. Gep-es,

Auktionator .

Risaiitwohlwllg,
an bester Lage, mit schöner Aussicht,
Roonstraße 14, 2 Stuben , Schlafstube ,
Kammer und Küche nebst Kellerraum ,
Wasserleitung , miethfrei zum 1 . Mai .

Näheres bei
I . R . Popkeu , Königstr . 50 .

Zu vermiethen
eine Etagen - und eine Uuter -
wohvnug , beide vierräumig. Letztere
eignet sich auch zu jedem Geschäft.

C . Beilschsiidt ,
Neue Wilhelmsh . Straße 44.

Zu vermiethen
auf sofort oder spater eine Giebel -
wotzvnng an ruhige Bewohner.

Chr. Hübner, Marktstr. 7.

2 große Läden
mit große « Lchaufeusteru n .
Kellerschaufeuster nebst dazu ge¬
hörenden Wohnungen an bester Lage
— Bismarckstraße 6 — werden zum
1 . November miethfrei .

Dieselben können entweder getrennt
oder zusammen vermiethet werden .
In demselben wird bis dahin ein
Damenkonsektionsgeschäft mit bestem
Erfolg betrieben, und halte deshalb diese
Läden für derartige Geschäfte bestens
empfohlen. Näheres bei

»ß .
Königstraße 50.

Str - Mtr
zum Waschen u . Pressen, sowie Federn
zum Reinigen nehme entgegen.

H . lütiilxii
BiSmarckstratze

Zu vermiethen
herrschaftliche WohvUUge » von 7
und 8 Raumen nebst Zubehör .

Zu vermiethen
ein uumöbiirtes Zimmer an eine
ruhige Bewohnerin .

Wilhelmstr . 3, 1 . Et.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4räumige Ober
wohnnng mit allem Znbehör.

G. Henkel, Wallstr. 4.
Die von Wittwe Redenius benutzte

Wohnung ,
Tonndeich 52, ist noch zu Mai zu
vermiethen . Auskunft erth . tzHornsen.
Tonndeich 51 .

Tchwitters, Fedderwarden.
Für die in der nächste« Zeit

eintreffcnden Opernmitglieder
werde«

MohlMSkN schlht.
Gest. Adresse« bittet man

uiederznlegeu im Lheaterlokal
(Kaisersaal) .

Zu vermiethen
Ulmenstr . 28 zum 1 . Mai eine 4räum
Parterre-Wohnung, Ulmenstr. 2y
1 Etageu- Wohnung mit Wasserl .
Joh . Popken , Ulmenstr. 29, Hinterh .

Orotzer
Nußbaum, fast neu, sehr preiswerth
zu verkaufen.

Th. Riege» Roonstr. 75 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein freundliches, sauberes
Kindermädchen .

Frau Beruh . Dirks .

i8t kaääivAs , Mtellspvtsvll ,
^ t»iul8 , SmiÄtorten , -- Vvr

v . Sappen , 8»aeka ,
et «. vortrsMüii — In

V Ooloniut- , volilratsss - u . viox -
^ ^ Landl . In kaok . ü 60 , 80 , 15 Uk

MCI
sich seinen Bedarf in Schuh -
waarcn für dieser Saison ein¬
kauft, der frage nicht

in diesem Frühjahr u . Sommer
das Modernste ist,sondcrnüber-
zeuge sich in dem Schuhwaaren-
geschäft von ch
^ » « 8881», Roonstraße 108,

das Lager mit modernen
W«aren gut sortirt ist,

8 «
muß sich alsdann ein jeder
sagen, daß genannte Firma
sowohl mit guter Waare be-
billiger Preisstellung stets bei
müht ist, das sie beehrende
Publikum in jeder Weise zu¬
frieden zu stellen .

Krot - Kier M ai m
schwarze« Cochin-Chinu,

„ Miuorka ,
„ Bantam.

Kaufe eine Bruthenne .
kr. 1,2080 , MürMiemeümrr .

Habe

von Cement auf Lager . Bestellungen
nimmt entgegen

Sr . I ^ I » L» 88V ,
Ostfriesenstraße 73 .

s Fra»; Christoph '» I
Wbodk » - Gllils -Faik

sofort trolünmit u . gerulütos ,
von Jedermann leicht anwendbar,
gelbbraun , Mahagoni, eichen, nuß -
baum und grausarbig/ auch farb¬
los . Allein ächt : Wilhelmshaven :

Kin-er-
Mgkll

Mittwoch, »ea S. April :

Mt voaeeN Mü ksurLrällrodell
Es ladet ergebenst eia

Dev Vorstand .

llis frsuön
80ÜSN öntsetikiäsn,

ob Ibisraob' s b^NSvisobs vsttssits bio . ggo
äsa Aitso Ruk , äsr tbr vorLoZsbt , vsrclisot .
vis strsuso swä w loilsttskrsMii äis bsstso.
lAobtsr . Ibisrsob ' s bA-gisoisobs vsttssiks Ho.
690 vsiüllobt ibrs soorras VsodrsittmA swriZ
uro? ttmsr voiti'sWobso OaalitLt . VW bsoosii
visls vawW , äis oaob jabrslaugsiu Osbrauob
tbsusisr Loilsttsssikvll snäliob . ru Ibismob 's
b^Nbmsobsr vsttssiks bis . 690 Vertrsuso. M-
kssst babsu ooä ruw nur

vsrvsoäsii . vss tsws vllrküm ooä äis railäso
vsotÄllätbsiis , aus äsllso Ibisrssb' s b^gisoisobs
vsttosikg Ilv. 690 211SSININSllASSSt2t ist, gs-
staltsil äisssibs 20 siusm beliebten Iluut-
Me§emittel äsr varasn . vis bssssrsa Ov-
sobätts vsrbauköQ IbisrsoL ' s b^ snisobs vstt-
ssiks solo vrsiss von 25 vksrmiZs pro Ltiioir.

In VilbslinsbLvsn srbAtliob bsi :
Hieoäor 4rnol«it , v . v . Lreäebvrn, K. I .
Lnper, Rieb . Vebmrrnn, vuxo Viiäieke,Viik. Oltmsnns , vinil 8vbmi4t , v . v. 4 .
8vbnin»eker , V . Vavbsmntb.

LS

e^s

LklMM
^ vom Arö88tsn Hxportdmi 88 bi . blaut , 0ap8taiit (Oaps ok Avoä

Hops. Oomptoir : aNttkriF «« uuä Nanibui 'x . Von üietlicMkW
^ utoritätsn warm smptolilsri kür Tranks, RsoouvaIs8SSiit 6Q und
aollwaoll srilährts Linäsr . Eebsrrascllsn äuroll ikrs ksins <Zusti-
Msn 86ll)8t äsn vsrwödntsatsn Lsnnsr . 2 u habsn in 7 vsr-
sedisäsnen Aar^sn : krsms:

OlS V»pv Slrorr ^ Alk 1,80
„ „ Naäslr » . „ 1,80 .

H« n8t » nti » ,, 2,
k'. O . V « « t » v . 2,25 .
vsprrl v « « 8t » » 1l » ,, 2,50
vraatix » » « . 2,25 .
Lv ^ » l Vvrt : . 2,50 .

Lisäsrtagsn : p . f . /l . 8ekumavkei-, ^ illlslmsstavsn, Wilst , kivSIU,
Laut, k . l>. Kerlles , Lsääsrwaräsn , Karl lanssvn Wwe . , 8anäs.

^ IltziüVtzr ^ Mk äureti U . Drost & ^ ovor ,
kür äas Ero 88ksr20Atiium OläsnimrK nnä ^ ilüslmaliavsn. _

vsr
OriNnäi -

Vz Vitsr -
üasobs .

L
r . Larslon ,

Hutmacher,
koonsln » , kolÄS » 8vkIoss L8

empsiehlt die größte Auswahl in

L
KMm-, ZMI- Mil MollßlzMm
in den neuesten und elegantesten Formen, besten Qualitäten und schönster

Ausstaffirung zu soliden Preisen.

grStzies «ud billigste- Lager
Wilhelmshavens bei

8 . v . k!. keicsn .

Alte Fahrräder
nimmt in Tausch

A. Knhlmanu» Uhrmacher .

Zu verkaufen
2 leichte , gut erhaltene Omnibusse
und 1 sehr guter Gommer -Wagen
mit Verdeck .

v . .Ir»8trr»,n , Breme«,
^ _ Neukirchstraße 61 .

Junge Mädchen
die das Schneidern gründlich erlernen
wollen, können sich sofort melden.

Emma Riege, Roonstr. 75 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Tagesstunden .

Kronprinzenstr . 11 , 1 . Etage .

Kepsraturkv prompt ! Lepsrowrell prompt !
Sehr schöne

sind wieder eingetroffen und empfiehlt
Ot » v . ttüKrnvv ,

Marktstraße.

8 t/ris - fslirrSli « r
empfiehlt

Kuklmsnri , Uhrmacher.

Zu verkaufen
ein sehr gut erhaltenes französisches
Billard nebst Zubehör.

Frau C . Tchuauer , Oldenburg,
Heiligengeiststraße 18a.

lS«vl »«r ' 8

6olilM-V/soti8 ,
bestes Fabrikat der Welt .

Ohne zu bürsten . Prämiirt mit
der silbernen Medaille , Ausstellung

Hamburg 1894.
In Wilhelmshaven vorräthig bei :
P . F. A . Schumacher. Joh .

Frerse, G . Lutter.

Stuart

Letztes Auftreten in
Wilhelmshaven.

Gr . Gala - Abschieds - Meeting
des weltberühmten

Wedankenlesers .
Zum 1 . Male :

Das große Doppekprogramm.

PhänomenaleDemonstrationen
über Bertheilung der Kraft
und Verlegung des Schwer¬

punktes .
Näh. siehe Affichen , Journale

u . Prospecte .
Freitag , de« S. April,

Abends 8 Uhr,
im Kaisersaal .

Reserv . Sitz 2,50 M ., Saalsitz
1,50 , Stehplatz 1 M .

Vorverkauf in Carl Lohse 's
Buchhandlung .

Wichtig für KiurstM« !
Empfing wieder große Sendungen

VmiWch . Konserven ,
als :

Stangensjmrgel ,
Bruchspargel,
junge feine Erbsen,
Erbsen u. Carotten,
Perl-Brechbohnen ,
Schnittbohnen,
Champignons

und empfehle obige Maaren zu kolossal
billigen Preisen .

Gleichzeitig empfehle ich die beliebten

als :

Mnten
" " "

. SchMnIinen,
, knrntten,
„ jnsge Wen

zu billigst gestellten Preisen .

Umnck k-rLäs,
Gökerstratze 14.
Ren. Heil.

^ 8 > I H» e n» i n - W
Nemontoirtaschenuhre « find von
ächt Silber nicht zu unterscheiden und
kosten mit Goldreif, vergoldeten Bügel
und Zeiger nur Mk. 8 .80 per Stuck,
Nickeluhre» Mk . 3 .—, 5 .50, 8.—,
ächt silberne Taschenuhren von Mk.
10 .— an , Wecker Mk. 2 .40, nacht-
leuchtend Mk . 2.60, mit Kalender Mk.
4.—, Regnlateure von Mk. 6 .— an.

Man verlange vor Ankauf einer Uhr'
oder Sette meine illustrirte Preisliste
gratis u . franco. 2 Jahre Garantie .
Umtausch oder Betrag zurück. Uhren
sn Kws und Versandtgeschäft Varl
8eüaUsr , Konstanz.

f « öimünin ! -» »
LIZnIkon Li

Zur Lnst bei Kamel « a . W .
Fabrik z . Umarbeitung alter Woll¬

sachen u . Wolle .
Wir liefern waschechte Kleiderstoffe,

Flanelle, Buckskin, Schlaf- und Pferde¬
decken, Teppiche, Läufer u. Portieren rc.

Annahmestelle und Musterlager :
I . ll. L!!er8, Wilhelmshaven,

Wallstraße Nr . 5,
Kunstfärberei und chem. Reinigungs-

Anstalt.

Gänsefedern 60 Ufg.
. eue (gröberes pr . Pfd .: VILnseschlachtfedern ,
so wie dieselben von der Gang fallen, mit alle «
Daunen Psd . l,Sl> M., füllfertige gut ent¬
stäubte GSnsehalvdaune « Psd. 2 M , beste
böhmische Ganfehalbdauue » Pfund 2,50 M .,
russische GSnsedaunen Pfd . s,sc- M ., prim «
weihe Gänsedaunen Psd . 4,Sü M . lvon letzteren
beiden Sorten 8 bis 4 Pfd . zum großen Oberbett
völlig ausreichend) versendet geg . Nachnahme (nicht
unter 10 M.) Luattx , Berlin 8 -,
Prinzenstr. 46 . Verpackung wtrd nicht berechnet .Biele Anerkennungsschreiben. /

Seste Lervetatumrst
und

5 Pfd . 4 Mk .,

Mlilllh. iUlhlIlPllllWlk ,
gNRchtck WMM

5 Pfd. 3 Mk .,

Roth- , Lkter- «. ZiilDurst
5 Pfd . 1 Mk . 50 Pf ., empfiehlt

L . IiaRAvr
Reuestraße K»

Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)
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